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2 Brillen wählen, nur 1 zahlen*

2 Brillen
1 Preis*

Kostenloser
Hör- oder
Sehtest!

Viel Spaß und gute Resonanz 
beim DLRG-Anbaden

Viel Spaß und viel Lob für die Organisatoren beim Anbaden der DLRG Hutzfeld-Bosau: Die 
Veranstalter freuten sich über eine Rekordteilnehmerzahl. Mehr auf Seite 6.  Foto: Schneider

Neujahrsempfang der Gemeinde Bösdorf 
Kleinmeinsdorf (t). Zusammen mit der Frei-
willigen Feuerwehr lädt die Gemeinde Bös-
dorf ihre Bürger zum Neujahrsempfang ins 
Feuerwehrgerätehaus in Kleinmeinsdorf ein. 

Der Empfang am Sonntag, 18. Januar, beginnt 
um 11 Uhr. Bei einem Gläschen Sekt und klei-
nem Imbiss stehen unter anderem ein Rück-
blick und ein Ausblick auf dem Programm.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
So lief das erste Schnee-
Wochenende

Heiligenhafen
Weiße Überraschung an der Küste

Oldenburg 
Musicalshow im Stadttheater: 
„Schneewittchen und die 7 Boybands“

Eutin
Neue Serie über
Hospizinitiative Eutin

Die Universitätsgesellschaft Plön lädt ein:

Vortrag zum Thema Tiefseebergbau und green economy
Plön (t). Die Universitätsgesell-
schaft Sektion Plön lädt zu ihrer 
nächsten Veranstaltung am Don-
nerstag, 8. Januar ein. Der Vortrag 
beginnt um 20 Uhr im Bungalow-
gebäude des Max-Planck-Instituts 
in der Plöner August Thienemann 
Straße 5. Als Referent ist Professor 
Dr. jur. Uwe K. Jenisch vom Ins-
titut für Internationales Recht der 
Uni Kiel zu Gast. Sein Thema: 
Tiefseebergbau – Rechtslage, Roh-
stoffsicherung, green economy.
Jenisch beleuchtet die Schnittstel-
le von Wissenschaft und den geo-
strategisch sowie wirtschaftlich 
hochaktuellen Fragen. Denn auch 
Deutschland ist auf absehbare 
Zeit in vielen Bereichen seiner 

Wirtschaft auf Rohstoffimporte 
angewiesen, um als moderne In-
dustrienation zu bestehen. Es gilt 
bei diesem Wettlauf um die in der 
Tiefsee verorteten Vorkommen an 
Kobalt, Nickel, Mangan, anderen 
Metallen und Seltenen Erden vor-
ne mit dabei zu sein. Es geht aber 
auch darum, diese Ressourcen 
umweltverträglich unter Einsatz 
von schonenden Technologien zu 
erschließen. Und es geht darum, 
sie unter Wahrung eines interna-
tional vereinbarten rechtlichen 
Rahmens zu nutzen.
Man kann nur hoffen, dass hier 
in einem ökologisch äußerst sen-
siblen Bereich in einem techno-
logieoffenen Prozess Standards 

auch für andere Bereiche gesetzt 
und Perspektiven für eine inter-
national abgesicherte Form der 
nachhaltigen Rohstoffgewinnung 
entwickelt werden. Was hier für 
die weitgehend unbekannten Tie-
fen der Meere entwickelt wird, 
könnte sich als wegweisend für 
die Rohstofferschließung und 
-nutzung auch in anderen Berei-
chen erweisen.
Auch wenn der Mond und Nach-
barplaneten wohl erst im über-
nächsten Schritt konkrete Ziele für 
die Stillung unseres Rohstoffhun-
gers darstellen werden, scharren 
doch Großkonzerne und nationa-
le Rohstoff- und Energieagenturen 
bereits mit den Hufen, was die 

Nutzung der unter dem Eisschild 
der Antarktis vermuteten und im 
arktischen Meer verorteten Roh-
stoffe angeht.
Es scheint dringend geboten, hier 
am Beispiel des Tiefseebergbaus 
ganz grundlegend über Fragen 
nachzudenken, die auf absehba-
re Zukunft von hoher politischer 
Relevanz sein werden. Es besteht 
einerseits akuter Handlungsbe-
darf. Andererseits besteht die 
Hoffnung, dass sich dadurch für 
Deutschland, Europa und mul-
tilateral organisierte Akteure vor 
dem Hintergrund von Dekarbo-
nisierung und grüner Industrie 
jenseits nationaler Egoismen und 
hegemonialer 

Spannende Begegnung mit 
Archäologie und Geschichte
Eutin (t/los). Die Schleswig-
Holsteinische Universitäts-
gesellschaft Sektion Eutin 
lädt am Mittwoch, 7. Januar, 
zum nächsten Vortrag in der 
Eutiner Landesbibliothek, 
Schlossplatz 4, ein. Auf dem 
Programm steht das Thema 
„Wikingerdörfer, Slawenbur-
gen und Steinzeithäuser“. 
Referent Dr. Rüdiger Kelm 
berichtet ab 19 Uhr über die 
Archäologischen Freilicht-
museen, deren Ziel es ist, 
Archäologie und Geschichte 
zu vermitteln. Und das mög-
lichst anschaulich und leben-
dig: Die Erfahrungen aus der 
unmittelbaren Begegnung mit 
der Vergangenheit, das Erleb-
nis beim praktischen Arbeiten 

mit prähistorischen Werkstof-
fen und mit rekonstruierten 
Geräten faszinieren die Besu-
cher. 
Der Vortrag führt in die bereits 
im frühen 20. Jahrhundert be-
ginnende Geschichte archäo-
logischer Freilichtanlagen in 
Mitteleuropa ein und stellt 
die Vielfalt der Anlagen sowie 
ihre Ziele und Ansätze vor. Es 
wird eine virtuelle Reise zu 
ausgewählten Einrichtungen, 
die den Zeitraum von der 
Steinzeit über die Eisenzeit 
bis hin zur Wikingerzeit sowie 
dem Mittelalter abdecken.
Mitglieder aller Sektionen, 
Studenten und Schüler haben 
freien Eintritt, Nichtmitglieder 
zahlen pro Person 7 Euro. 

Kriegsmunition in 
Nord- und Ostsee

Preetz (t). Programmänderung 
bei der Universitätsgesellschaft 
in Preetz: Der für Dienstag, 20. 
Januar, angekündigte Vortrag von 
Professor Dr. Mojib Latif entfällt. 
Stattdessen ist Professor Dr. Ed-
mund Maser zu Gast, der über 
das Thema „Bomben, Torpedos, 
Seeminen und weißer Phosphor 
in Nord- und Ostsee: gesundheit-
liche Gefahren aus den Weltkrie-
gen“ referiert.
Immer wieder kommt es zu 
Verletzungen oder gefährlichen 
Funden von Kriegsmunition in 

Nord- und Ostsee. Schätzungs-
weise sind bis zu zwei Millionen 
Tonnen verschiedenster Seemi-
nen, Granaten und Bomben in 
den deutschen Küstengewässern 
versenkt. Mittlerweile korrodie-
ren die Metallgehäuse, sodass 
die heraustretenden Giftstoffe 
das Ökosystem belasten und den 
Menschen durch den Eintritt in 
die Nahrungskette gefährden. 
Nach viel wissenschaftlicher For-
schung und Überzeugungsarbeit 
bei Politikern wird das Problem 
nun endlich angegangen.
Der Vortrag beginnt um 19.30 
Uhr in der Mensa der Schulen 
am Hufenweg 5. Der Eintritt kos-
tet 7 Euro, für Schüler, Studieren-
de, Azubis und Mitglieder ist er 
frei.

Kulturerbe-Portal „SchriftGut.SH“: 
Neuer digitaler Zugang zu historischen Quellen 

Kiel (t). Mit SchriftGut.SH ist das 
neue Kulturerbe-Portal des Lan-
des online. Die Plattform bün-
delt erstmals zentral schriftliche 
Bestände aus Bibliotheken und 
Archiven Schleswig-Holsteins. 
Sie macht Handschriften, Nach-
lässe, historische Zeitungen, Kar-
ten und Akten digital zugänglich. 
Zum Go-live stehen bereits mehr 
als 10.000 digitalisierte Quel-
len mit über einer Million Seiten 
bereit. SchriftGut.SH richtet sich 
an Forschende, Lehrende, Stu-
dierende, Schulen und historisch 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger. Das Portal verbindet Wis-
senschaft, Kultur und Bildung. Es 
wurde unter Mitwirkung des Ins-
tituts für Inklusive Bildung entwi-

ckelt und enthält unter anderem 
Inhalte in Leichter Sprache sowie 
in Deutscher Gebärdensprache.
 Federführend entwickelt wurde 
SchriftGut.SH von der Universi-
tätsbibliothek Kiel. Sie betreibt 
die Infrastruktur, öffnet sie für 
kooperative Nutzung und ko-
ordiniert den Netzwerkaufbau. 
SchriftGut.SH ist ein gemeinsa-
mes Projekt verschiedener Ak-
teure, das aus unterschiedlichen 
Förderaktivitäten und dem Enga-
gement der Partner entstanden ist. 
Zu den ersten Partnern gehören 
das Stadtarchiv Kiel, die Biblio-
thek der Hansestadt Lübeck, das 
Stadtarchiv Rendsburg und das 
Landesarchiv Schleswig-Holstein. 
Für Schleswig-Holstein ist Schrift-

Gut.SH ein zentraler Baustein 
moderner Wissensvermittlung. 
Die Plattform stärkt den Aus-
tausch zwischen Wissenschaft 
und Gesellschaft und bietet An-
knüpfung an den Digital Learning 
Campus, die zentrale Plattform 
für digitale Bildung in Schleswig-
Holstein. Wissenschaftsminis-
terin Dorit Stenke betonte: „Mit 
SchriftGut.SH machen wir das 
kulturelle Erbe unseres Landes für 
alle zugänglich. Die enge Zusam-
menarbeit der beteiligten Akteure 
und Einrichtungen zeigt, wie wir 
Wissen teilen, Ressourcen bün-
deln und Impulse für Bildung, 
Forschung und gesellschaftliche 
Teilhabe setzen. Dieses Portal ist 
ein Gewinn für das ganze Land.“



3

7.
 J

an
ua

r 2
02

6

- 137 qm Schwedenhaus KfW 55 Standard
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- Baubeginn ist bereits erfolgt
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als Ausbauhaus für 375.000,- € inkl.
- Grundstück
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Gewerkepaketen möglich oder schlüsselfertiges 
Haus Kaufpreis ab 445.000,- € 
mit gehobener Ausstattung

in ruhiger Sackgassenlage 
und ca. 200 Meter bis zum See

Suche nette Nachbarn für 
ein Doppelhaus in Bosau

Navona Bau und Grund
Navona-Bau-und-Grund@gmx.de
mobil: 0170 / 418 48 51
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300.000,- €

Inkl. Exklusive Küche, inkl. Außenanlage

Preetz (t). Jetzt wird es kriminell: Die Nie-
derdeutsche Bühne Preetz präsentiert zum 
Jahresauftakt ihre witzige Krimikomödie 
„Amaretto“. In dem plattdeutschen Stück von 
Ingo Sax bringt ein Giftmord Unruhe in eine 
Familienfeier. Während sich die Erben in Stel-
lung bringen, betätigt sich der Hausarzt als 
Detektiv und kommt dem Täter auf die Spur 
... Die Aufführungen finden am Freitag und 
Sonnabend, 9. und 10. Januar, um jeweils 
19 Uhr sowie am Sonntag, 11. Januar, um 15 
Uhr in der Aula des Friedrich-Schiller-Gym-
nasiums am Ihlsol 12 statt. Karten gibt es bei 
der Tourist-Info sowie im Gesundheitszen-
trum am Löwen in Preetz oder online auf 
www.nbpreetz.de.                        Foto: Graap

Mord auf der Familienfeier

Rixdorf (t/los). Die Ascheberger Theoterlüüd 
sind in die neue Saison gestartet. Die Vorbe-
reitungen für die plattdeutsche Komödie „Ko-
ophuus in Trouble“ aus der Feder von Winnie 
Abel laufen bereits auf Hochtouren. So dürfte 
das Bühnenstück eine Herausforderung für 
die Lachmuskeln versprechen. Eine schrei-
end-komische Zitterpartie um ein Geschäfts-
haus nimmt ihren Lauf. Im Mittelpunkt: Die 
Verkäuferinnen Gina und Suse. 
Und darum geht’s: Das Kaufhaus KauDi soll 
wegen einer Insolvenz geschlossen werden. 
Genau das wollen Gina und Suse aber gern 
verhindern. Und so versuchen sie es zu ret-
ten. Mit ihren Methoden…
Gegenüber der knallharten Unternehmens-
beraterin, die hier ihre Hände im Spiel hat, 
gilt es, einen exzellenten Kundenservice in-

Theater op Platt in der Rixdorfer Scheune
Ascheberger Theoterlüüd spielen „Koophuus in Trouble“ 

szenieren, bei dem immer wieder die zuvor 
überrumpelten Bekannten und Verwandten 
herhalten müssen. Als dann auch noch der 
Kaufhaus-Inhaber, ein Herr von Dickeschanz 
höchstpersönlich auftaucht und sich ein Kli-
ma-Aktivist Minuten vorher mitten ins Sorti-
ment klebt, ist das Chaos perfekt. Das Kauf-
haus gerät mächtig ins Schlingern und der 
Pleitegeier setzt zum Sturzflug an. Nebenbei 
sieht man sich auch noch mit den aktuellen 
Herausforderungen des Einzelhandels kon-
frontiert. 
Ob die vergessliche Suse und die taffe Gina 
das Ruder noch herumreißen können, wird 
sich zeigen. Der Vorhang öffnet sich in der 
beheizten Rixdorfer Festscheune in der Ge-
meinde Lebrade am 27. und 28. Februar so-
wie am 3., 6. und 7. März um 19.30 Uhr. Am 

1. und am 4. März beginnt die Aufführung 
etwas früher, um 18 Uhr. In der Pause wird 
auch wieder etwas Leckeres zur Stärkung an-
geboten. 
Die lustige Shopping-Komödie ist bereits das 
31. Stück des alten Landjugendtheaters, das 
seit 1991 besteht. Das Ensemble freut sich 
auch dieses Jahr wieder über schauspieleri-
schen Nachwuchs auf den Bühnenbrettern. 
Kartenreservierungen bei Anne Maurischat, 
telefonisch unter 04526-1254.

Wielen (t). Am Sonntag, 11. Januar, um 15 
Uhr beginnt die Konzertsaison 2026 auf dem 
Heuboden auf Hof Brache in Wielen mit ei-
nem gewaltigen Werk: Die Jungen Symphoni-
ker Hamburg bringen die 8. Sinfonie von An-

Bruckners „apokalyptische“ Sinfonie

ton Bruckner zur Aufführung. Dirigiert wird 
sie von Daniel Kirchmann. Im Mittelpunkt 
der Philosophie der Jungen Symphoniker 
Hamburg stehen Vielfalt, die Lust auf Neues 
und der Spaß am Musizieren. „Wir glauben 
daran, dass Musik das Leben verlängert. Mit 
unseren Konzerten und Projekten wollen wir 
Menschen für das begeistern, was uns selbst 
Spaß macht: den symphonischen Klang!“ Der 
Unkostenbeitrag beträgt 25 Euro (15 Euro für 
Schüler und Studenten) inklusive Brache-
Buffet. Karten gibt es in der Buchhandlung 

Schneider in Plön, bei der Tourist-Info Preetz 
und an der Abendkasse. Telefonische Anmel-
dungen unter 04342-81090. Weitere Infos 
auf www.brache.info.                        Foto: hfr
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Neues Glück für Annabelle und Louis?
Wildkätzchen und Spürnase brauchen eine neue Bleibe

Kossau (t). Auch in dieser Aus-
gabe stellt „der reporter“ wieder 
zwei tolle Bewohner des Tier-
heims Kossau-Lebrade vor, die 
ein neues und liebevolles Zu-
hause mit großem Garten 
suchen – eine Katze und 
einen Hund.
Annabelle ist eine wun-
derschöne grau-getigerte 
Katzendame. Sie hat flau-
schiges Fell, ist drei Jahre 
alt und sieht aus, als wür-
de sie sich gerne drinnen 
auf dem Sofa verwöhnen 
lassen. Doch weit ge-
fehlt. Annabelle ist eine 
richtige Survival-Tigerin. 
Sie hat ihre Jungen drau-
ßen allein groß gezogen. 
Seit zwei Monaten ist die 
Mami mit ihren Kleinen 
im Tierheim. Sie sind etwa acht 
Monate alt. Nur zwei von ihnen 
sind noch nicht vermittelt. Alle 
haben sich gesundheitlich gut er-
holt, nur richtig eingelebt hat sich 
Annabelle noch nicht. Sie ist eher 
vorsichtig und lässt sich nicht 
gerne streicheln. In sicherem 
Abstand, ganz oben vom Kratz-
baum, beobachtet sie ruhig und 
aufmerksam, wie ihre zwei Klei-
nen auf hereinkommende Zwei-
beiner zulaufen. Doch ihr selbst 
fehlt dafür noch das Vertrauen.
Deshalb sollte Annabelle in kat-

zenerfahrene Hände kommen. 
Man muss ihr einfach Zeit lassen, 
sich einzugewöhnen. Und es 
sollte ein ruhiges Zuhause sein. 
Im Tierheim sind immer viele 

Geräusche und Hundegebell zu 
hören. Da fällt es den Vierbei-
nern schwer, sich zu entspan-
nen. Nach draußen in den Gar-
ten sollte die mutige Schönheit 
erst, wenn sie ihr neues Zuhause 
rundum angenommen hat. 
Nun zu Louis, einem fast zehn 
Jahre alten Dobermann-Rüden, 
der ebenfalls auf ein neues Zu-
hause wartet: Louis wohnt schon 
lange im Tierheim. Leider hat er 
damals mal eine Auseinanderset-
zung mit einem Hund gehabt – 
seitdem muss er beim Ausgehen 

einen Maulkorb tragen. Doch 
Louis ist ein echter Knaller. Der 
lebenslustige Bursche lässt sich 
nicht kleinkriegen und freut sich 
wahnsinnig über jeden Spazier-

gang oder liebevolle Klopfer 
auf seinen Rücken. Er hat sich 
wirklich gemacht und kommt 
prima mit allen klar. Beim Aus-
gehen benimmt er sich vorbild-
lich und hört richtig gut. Dann 
schaut er einen beifallheischend 
an. „Schau mal, hab‘ ich toll ge-
macht, oder?“.
Aus Louis ist ein richtig feiner Kerl 
geworden. Seine braunen treuen 
Augen, die stets sandige Schnau-
ze und die Schlappohren – Louis 
ist allen ans Herz gewachsen und 
das merkt er auch. Jetzt kann er 

sich endlich fallen lassen. Zum 
Ausgehen möchte der drahtige 
Schatz immer seine Quietscheente 
mitnehmen. Dann muss man mit 
Engelszungen auf ihn einreden, 

dass das keine gute Idee ist. Louis 
versteht das und lässt, wenn auch 
sehr zaghaft, das gelbe Gummi-
entchen zurück. Nun kann’s losge-
hen und hüpfend vor Freude lässt 
sich Louis anleinen ...
Wer sich jetzt für die Spürnase 
Louis oder das Wildkätzchen An-
nabelle interessiert, ruft einfach 
unter Telefon 04522-2389 an. Auf 
der Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de sind weitere In-
formationen rund um das Tierheim 
und seine Bewohner mit bewegter 
Vergangenheit zu finden. 

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Dobermann Louis lebt schon lange im Heim. Fotos: hfrIst noch sehr zurückhaltend: Katze Annabelle.

Neujahrsempfang in Plön
Plön (t). Die Stadt Plön und 
die Marineunteroffizierschu-
le (MUS) laden die Bürger zum 
Neujahrsempfang am Sonntag, 
11. Januar, im Foyer der Förde 
Sparkasse, Markt 28-30, ein. Der 
Empfang beginnt um 11.30 Uhr. 
Gespräche mit Vertreterinnen 
und Vertretern der Stadt und der 
Bundeswehr sollen neben den 
Grußworten im Mittelpunkt des 

Neujahrsempfanges stehen. Bür-
gervorsteher Thure Koll, Bürger-
meisterin Mira Radünzel-Schnei-
der und MUS-Kommandeur 
Kapitän zur See Edgar Behrens 
hoffen, dass zahlreiche Teilneh-
mer diese Gesprächs- und Begeg-
nungsmöglichkeit wahrnehmen. 
Eine Kinderbetreuung wird von 
der MUS angeboten.

Pohnsdorfer Neujahrsempfang
Pohnsdorf (t). Die Gemeinde 
Pohnsdorf lädt am Sonntag, 11. 
Januar, um 11 Uhr zu ihrem in-
zwischen 20. Neujahrsempfang 
ins Dorfgemeinschaftshaus ein. 
Die traditionelle Veranstaltung 
bietet die Möglichkeit, gemein-
sam auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und einen Aus-
blick auf die kommenden Mo-

nate zu werfen. Darüber hinaus 
werden wieder Personen und 
Gruppen geehrt, die sich im Jahr 
2025 oder über einen längeren 
Zeitraum hinweg besonders für 
die Gemeinde verdient gemacht 
haben. Im Anschluss an den offi-
ziellen Teil können die Gäste bei 
Getränken und Snacks in locke-
rer Atmosphäre verweilen.

Politisches Gespräch
im „Treff Preetz“

Preetz (t). Unter dem Motto 
„Demokratie tut gut – Demokra-
tie braucht Mut“ findet in Preetz 
eine Reihe von Gesprächen 
über die Kommunalpolitik statt. 
Die nächste Veranstaltung, zu 
der die Organisatoren Dietrich 
Sturm und Steffen Gnutzmann 

einladen, geht am Sonnabend, 
10. Januar, von 10 bis 11 Uhr im 
„Treff Preetz“, Kirchenstraße 12-
14, über die Bühne. Diesmal ist 
Ratsmitglied Tobias Fechner zu 
Gast und nimmt zum Themenge-
biet Kinder, Soziales, Jugend und 
Schule Stellung.

Klimakrise als Ökothriller
Preetz (t). Wie weit darf der Kampf 
gegen die Klimakatastrophe ge-
hen? Diese Frage beleuchtet der 
Ökothriller „How to Blow Up a 
Pipeline“ (USA 2022) von Regis-
seur Daniel Goldhaber. Acht jun-
ge Menschen treffen sich in einer 
einsamen Hütte in der texanischen 
Wüste. Ihr Ziel ist radikal: die 
Sprengung einer Ölpipeline. Da 
friedlicher Protest bisher keine Ver-

änderung brachte, planen sie den 
entscheidenden Schritt außerhalb 
des Systems. Der nervenaufreiben-
de Heist-Thriller über Wut, Ohn-
macht und die Frage, ob Sabotage 
ein Akt der Selbstverteidigung sein 
kann, läuft am Donnerstag, 15. Ja-
nuar, um 19 Uhr im soziokulturel-
len Zentrum „Treff Preetz“ in der 
Kirchenstraße 12-14. Der Eintritt 
ist frei, eine Spende erwünscht. 
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ADO Thermostoffe helfen nachweislich 
Heizkosten zu sparen und sorgen für eine 
angenehme Wohnatmosphäre.

DIE WÄRME SCHENKENStoffe, 

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

Plön (t/los). Wer mit mehr Bewe-
gung, Sport und womöglich so-
gar Tanzen liebäugelt, sollte zum 
neuen Jahr ruhig einen beherzten 
Versuch bei den Square Dancern 
vom TSV Plön starten. Und wer 
zum Ausprobieren tatsächlich 
dann zum Training kommt, dürf-
te von den Prinzen Promenaders 
kaum enttäuscht werden - steht 
die nette Gruppe von Mitgliedern 
aus dem Plöner sowie Ostholstei-
ner Bereich doch mit Begeiste-
rung für die „schönste Nebensa-
che der Welt“. 
Das Alter spielt keine Rolle, um 
das peu à peu komplexer wer-
dende Bewegungsprogramm zu 
erlernen – jedoch ist ein wenig 
Fitness unverzichtbar. Um einen 
Eindruck von diesem potenziel-
len Lieblingshobby zu bekom-
men, bieten die Prinzen Pro-
menaders zwei kostenlose und 
unverbindliche Schnupperkurse 
am Montag, 19. Januar sowie am 
Montag, 26. Januar an. Das zwei-
stündige Training beginnt um 19 
Uhr im Sportheim des TSV Plön 
bei der Gemeinschaftsschule Am 
Schiffsthal. 
Bereits am ersten Abend können 
leichte Figuren getanzt werden, 
verspricht die sogenannte Calle-
rin der Gruppe, Gaby Grywatz, 
deren Ansagen die Teilnehmer 
während der Tanzübungen auf 
Trab halten. Dabei geht es nicht 
nur „rund“, sondern durch den 
Wechsel der Figuren höchst ko-
ordiniert zur Sache – ein Sport 
auch fürs Oberstübchen. Dieses 
muss die melodischen Ansagen 
abspeichern und prompt in Be-
wegung umsetzen. Rechts oder 
links, vor oder zurück? Kann 

„… rundherum, das ist nicht (s0) schwer ...“

Square Dance: Schnupperkurse zum Ausprobieren

man schon mal verwechseln… 
Und so zeigt sich: Tanzen ist gut 
für Körper, Geist - und Seele. 
Denn das Ganze ist auch noch 
eingebunden in eine fröhliche 
Gemeinschaft, die sich Schritt für 
Schritt der perfekten Performance 
annähert. 
Aktuell freuen sich die 25 Mit-
glieder des Clubs (mit Tänzern 
und auch Nichttänzern) auf In-
teressierte, auf Anfänger sowie 
auf Wiedereinsteiger, die Square 
Dance schon einmal sportlich-
tänzerisch praktiziert haben 
und ihr schlummerndes Können 
aufwecken möchten. Wie auch 
immer die Voraussetzungen aus-
sehen: Jeder ist höchst willkom-
men und wird nach Kräften un-
terstützt.  

Square Dance bezeichnet ein 
Quadrat, auf dem sich vier Tanz-
paare tummeln. Die Figuren 
sagt die Callerin an. Die reiz-
volle Aufgabe besteht darin, sie 
sofort zu erfassen und spontan 
umzusetzen. Konzentration und 
Fitness werden somit parallel 
gefordert und gefördert – es sind 
weltweit 50 „Mainstream Figu-
ren“ bekannt. In Kursen – be-

ziehungsweise Classes – werden 
diese eingeübt. 
Info: Das Sportheim ist am besten 
vom Bus-Parkplatz (für die Schul-
busse) aus erreichbar (es ist dort 
ausgeschildert). Der Pkw-Park-
platz befindet sich Am Schiffsthal 
10. Für Nutzer der Bahn: Fußläu-
fig ist das Sportheim in rund zehn 
Minuten ab Bahnhof und ZOB 
erreichbar.

Die Squaredancer freuen sich auf tanzfreudige Verstärkung in ihren Reihen – für Interessierte gibt es im 
Januar zwei kostenfreie Schnupperkurse zum Testen. 			        Foto: hfr

Plön (t). Mc Ebel’s Lucky Punch 
musiziert am Sonnabend, 10. 
Januar, in der „Alten Schwimm-
halle“ in Plön. Die Band be-

ginnt um 20 Uhr zu spielen. 
Das Repertoire der Musiker 
umfasst Traditional- und Coun-
tryblues sowie moderne Songs. 

Musik mit Mc Ebel’s Lucky Punch
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PNT Pflegedienste    www.pnt-pflegedienste.de 
Fuchsberg 10    24326 Dörnick      04522 - 789 39 80

Bad Segeberg, Dörnick/Plön, Geesthacht, Groß Grönau, Itzstedt, Kiel, 
Lebrade, Lohne, Lübeck, Neumünster,  Reinfeld, Wismar

Wir wünschen allen PNTlern sowie unseren Klienten und 
Patienten einen guten Start in das Jahr 2026. 

Alles Gute
für 2026

Rekord beim DLRG-Anbaden in Bosau
Plöner See lockte 55 fröhliche Wasserfreunde bei Schnee und Frost ins eisige Nass

Bosau (los). „Es ist eigentlich ein 
bisschen verrückt – aber hinterher 
fühlt man sich wie neugeboren!“, 
beschreibt Wiebke Kuhnigk ihre 
Eindrücke vom Eintauchen in das 
eisige Wasser am 3. Januar am 
Badestrand von Bosau. Es klingt 
fast ein wenig euphorisch. Mit ihr 
sind gerade vierundfünfzig fröh-
liche Badegäste aus dem kalten 
Nass des Großen Plöner Sees auf-
getaucht: Sichtbar wohlgelaunt 
und mit frischem Teint dank eines 
Grades Celsius Wassertemperatur.
Eingeladen hatte die DLRG 
Hutzfeld-Bosau, die das Anba-
den kurz nach den Silvestertagen 
seit 2023 veranstaltet. Das vier-
te Mal gelang den engagierten 
Ehrenamtlern bei minus zwei 
Grad Lufttemperatur sogar mit 
Teilnehmerrekord und entspre-
chender Zuschauerbeteiligung. 
Über so viel Zuspruch freuten 
sich nicht nur der Technische 
Leiter Einsatz der Lebensretter, 
Lukas Wulf, sondern auch die Ak-

tiven der Freiwilligen Feuerwehr 
Bosau-Kleinneudorf sowie des 
Technischen Hilfswerks (THW) 
Plön. Diese haben sich in Orga-

nisation sowie Absicherung 
der freiwillig Abtauchenden 
eingebracht sowie ein äu-
ßerst angenehmes Drum-
herum zur Strandaktion 
gestaltet. Das kam nicht 
nur bei denjenigen gut an, 
die für das erfrischende 
Bad die Hüllen fallen las-
sen wollten, sondern auch 
bei den warmvermummten 
Schaulustigen: Da verbrei-
tete ein Feuerkorb gemüt-
liche Wärme, brutzelten 
Würstchen auf dem Grill, 
standen heiße Getränke 
bereit und dampfte die Sup-
pe im Kochtopf. Männlein 
und Weiblein genossen je 
den Komfort eines eigenen 
beheizten THW-Zeltes als 
Umkleideraum.
Kaum dem Wasser ent-
stiegen, zeigten sich „alle 
Männer rot wie die Krebse“, resü-
mierte Uwe Kittmann alias Lupo 
nach dem gemeinsamen Bad mit 

sonniger Miene, 
er selbst war zum 
zweiten Mal dabei. 
„Für die Durch-
blutung ist das 
genial!“ Kittmann 
kennt als Leiter 
Schwimmausbil-
dung der DLRG 
Plön die Gründe 
der Absicherung 
im Wasser durch 
die Bosau-Klein-
neudorfer Feuer-
wehrkameraden. 
Trete nämlich Un-

terkühlung ein, schalte der Kör-
per ziemlich unvermittelt um und 
werde bewegungsunfähig. Selbst 
ein in zwei, drei Metern entfern-

tes Ufer wäre dann unerreichbar. 
Allein praktiziere er darum kein 
Winterbaden. Wohl aber bei der 
Anbade-Aktion in Bosau, und das 
voller Lob: „Die Orga, muss ich 
sagen, ist hervorragend.“
Maximal drei Minuten, lautete die 
Ansage des Leiters. Nur kein Risi-
ko: Lukas Wulf hatte die Badezeit 
aus Sicherheitsgründen begrenzt. 
So lange hielt es die meisten denn 
doch nicht im Wasser. Einige aber 
schon: Die volle Zeit schöpfte 
Aschebergerin Kasia Masog aus, 
die erstmals dabei war. Die „Re-
kordhalterin“ verließ als einsames 
Schlusslicht erst nach langen 180 
Sekunden den See und hatte es 

dabei nicht einmal eilig. Zünftige 
Winterbäder im westlichen Plö-
ner See praktiziere sie wöchent-
lich, erzählt sie. So habe sie gute 
Übung darin, die Kälte auszuhal-
ten. Plönerin Wiebke Kuhnigk 
hat nicht geübt, sondern auf die 
Gruppendynamik gesetzt: „Ich 
gehe nur einmal im Jahr hierher 
und springe rein“, sagt sie und 
fügt hinzu: „Alleine würde ich das 
niemals machen.“
Auch ihre Nichte Annika Hunzin-
ger hebt das winterliche Gruppe-
nerlebnis heraus, das sie bereits 
vor einem Jahr kennengelernt hat. 
„Man rennt einfach hinein, taucht 
unter und schwimmt ein paar

Lukas Wulf begrüßte zahlreiche Wasserfreunde 
an der Bosauer Badestelle zum Anbaden.

Mit weihnachtlicher Kopfbedeckung tauchte Uwe Kittmann in den 
Plöner See ein. � Fotos: Schneider

Kasia Marog hielt die Kälte problemlos aus und verließ nach vollen drei 
Minuten den See.
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240 internationale Modemarken für Damen und Herren auf 10.000 m2  ·  Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gern  ·  Herzlich willkommen bei NORTEX!

Kostenlos

NORTEX Mode-Center GmbH & Co. KG; Foto: Adobe Stock | Nicht immer sind alle Marken und Größen vorrätig. Die Angebote gelten ab sofort und solange der Vorrat reicht. 

Grüner Weg 9 – 11 Anfahrt: Öffnungszeiten: 
24539 Neumünster A7 Neumünster-Süd Montag bis Freitag
04321 8700-0 B 205 Altonaer Str. 9.00-19.00 Uhr
info@nortex.de Ri. Zentrum Neumünster Samstag
www.nortex.de 6. Ampel links 8.30-19.00 Uhr

EISKALT
REDUZIERT! REDUZIERT! 

45.00045.000 Einzelteile im  Einzelteile im WSVWSV-Angebot-Angebot
HERRENHERREN MARKENBEISPIELEMARKENBEISPIELE PREISPREIS

250  Anzüge250 Anzüge Carl Gross, Roy Robson Carl Gross, Roy Robson je  250,-je 250,-

200  Sakkos200 Sakkos Digel, Roy RobsonDigel, Roy Robson je  120,-je 120,-

300  300 JackenJacken Camel, BugattiCamel, Bugatti je 150,-je 150,-

600  Hosen600 Hosen Brax, CamelBrax, Camel je   70,-je   70,-

500  Pullover500 Pullover Fynch Hatton, Casamoda, CamelFynch Hatton, Casamoda, Camel je    60,-je   60,-

600  City-Hemden600 City-Hemden Seidensticker, EternaSeidensticker, Eterna je    40,-je   40,-

600  600 Freiz.-HemdenFreiz.-Hemden  Casamoda, Fynch HattonCasamoda, Fynch Hatton je    35,-je   35,-

Ab 09.01.
bis zu

50%
sparen

DAMENDAMEN MARKENBEISPIELEMARKENBEISPIELE PREISPREIS

400 Jacken400 Jacken Gil Bret, Camel, Wellensteyn Gil Bret, Camel, Wellensteyn je  180,-je 180,-

300 Jacken300 Jacken Betty Barclay, Manisa, StoyBetty Barclay, Manisa, Stoy je 120,-je 120,-

250 Blazer250 Blazer Frank Walder, Betty BarclayFrank Walder, Betty Barclay je    80,-je   80,-

200 Pullover200 Pullover Maerz, BraxMaerz, Brax je    70,-je   70,-

300 Hosen300 Hosen Gardeur, MACGardeur, MAC je    70,-je   70,-

400 Jeans400 Jeans Brax, RaphaelaBrax, Raphaela je    60,-je   60,-

300 Pullover300 Pullover Via Appia, Rabe, CapumaraVia Appia, Rabe, Capumara je    45,-je   45,-

Züge.“ Zwar würden die Füße 
dabei kalt bis gefühllos. „Aber 
es ist richtig schön.“ Zumal we-
gen der warmen Zelte, wo alle 
schnell auftauen. „Die Orga ist 
richtig toll“, unterstreicht auch 
sie.
Und so sind die Veranstalter und 
die unterstützenden Organisa-
tionen über das positive Feed-
back auch der Zuschauer sehr 
zufrieden, wie der DLRG-Mitor-
ganisator Lukas Wulf gegenüber 
dem Reporter bekräftigte. „Es 
ist schön, sich mit den Organi-
sationen gemeinsam vor Ort zu 

präsentieren.“ Beim ersten Mal, 
als das Anbaden probehalber 
durchgeführt wurde, seien noch 
nicht so viele Teilnehmer dabei 
gewesen. „Aber es kam an“, sagt 
Lukas Wulf, „sodass wir gesagt 
haben, wir machen es wieder.“ 
Die Beliebtheit spricht für sich: 
Kamen anfangs vor allem Bosau-
er und Ostholsteiner Badewilli-
ge an den Großen Plöner See ge-
eilt, seien 2026 viele Menschen 
aus dem Nachbarkreis Plön 
noch dazu gekommen – bereit, 
um gemeinsam im eiskalten 
Nass abzutauchen.

Wiebke Kuhnigk und ihre Nichte Annemarie Hunzinger genossen 
das prickelnde Erlebnis.                                              Foto: Schneider

A-Cappella vom aller Feinsten 
im Kulturzentrum Postfeld

Postfeld (t). „Nur wir“ – das sind 
Hennu, Geppi, Frerk und Peer. 
Das A-Cappella-Quartett aus Kiel 
macht seit mehr als 15 Jahren Mu-
sik ohne Instrumente und quer-
beet durch Pop, Rap, Klassik, Jazz 
und Volkslied. Und die vier Sän-
ger fühlen sich mittlerweile tief in 
der norddeutschen A-Cappella-
Szene verwurzelt. „Wir sind eine 
A-Cappella oder auch Vokalband 
aus Leidenschaft – und wegen 
der Groupies“, schmunzeln sie. 

Im nächsten Konzert werden die 
Männer ihre hohe A-Cappella-
Kunst auf der Bühne der „Alten 
Meierei am See“ in Postfeld zele-
brieren. 
Am kommenden Sonnabend, 
10. Januar, ist „Nur wir“ dort 
um 19.30 Uhr im Rahmen eines 
Nachhol-Weihnachtskonzerts zu 
Gast. Kartenvorbestellungen unter 
Telefon 04342-84477 oder E-Mail 
an info@alte-meierei-am-see.de 
werden dringend empfohlen

Hennu, Geppi, Frerk und Peervon „Nur wir“ holen ihr Weihnachts-
konzert in Postfeld am Sonnabend nach.                                      Foto: hfr
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Küsterin Christane Benkert sagt „Tschüß!“
Verabschiedungsgottesdienst am 11. Januar in der Kirche zu Niederkleveez

Bösdorf (los). Seit Jah-
resbeginn 1989 hat sie 
in der Plöner Landge-
meinde den Küsterdienst 
versehen. Jetzt ist die 
Zeit für den Ruhestand 
gekommen. Bösdorferin 
Christiane Benkert sagt 
„Tschüß“ am kommen-
den Sonntag, 11. Januar 
2026: Die Glocken der 
Kirche zu Niederkleveez 
läuten um 9.30 Uhr zu 
ihrem Verabschiedungs-
gottesdienst, den Pastor 
i. R. Ulrich Gradert ge-
staltet. Und so treffen alte 
Kollegen wieder zusam-
men: Mit Pastor Ulrich 
Gradert, der seit Dezem-
ber 1988 für die Land-
gemeinde zuständig war 
und vor rund fünf Jahren 
in den Ruhestand wech-
selte, arbeitete Christi-
ane Benkert viele Jahre 
lang als enges Gespann 
im Team. Als regelmäßi-
ge Besucherin der Gottesdiens-
te war sie bereits während der 
Dienstzeit von Pastor Röhlk mit 
der Kirchengemeinde vertraut. 
Er sei es auch gewesen, der ihr 
damals vorschlug, den Küster-
dienst zu übernehmen, erzählt 

sie. „Von ihm aus war das klar, 
also bin ich die ersten vier Wo-
chen mit dem ehemaligen Küster 
sonntags mitgelaufen.“
Ihren ersten Gottesdienst als ver-
antwortliche Küsterin erlebte sie 
dann mit Pastor Gradert im Janu-

ar 1989. Es folgten viele Dienst-
jahre, in denen sie die Kirchen 
für Gottesdienste, Andachten 
und Amtshandlungen betreute. 
Alles lief stets wie am Schnür-
chen. Nur ein Ereignis war an-
ders: Die erste Beerdigung. „Da 

begleiteten mich der 
Bestatter Petersdotter 
senior und Friedhofs-
verwalter Holger Rog-
genbock“, erinnert sie 
sich. „Ich dachte, die 
sind ja bei dir, da kann 
dir nichts passieren.“ So 
dachte sie, so dachten 
auch die anderen. Am 
Ende hatten alle drei 
das Geläut vergessen. 
„Danach habe ich nie 
wieder vergessen, die 
Glocken zu läuten!“
Leute zu treffen, die 
regelmäßig zur Kirche 
gehen, die sich freuen, 
wenn man sich dort 
wieder sieht: „Das alles 
fand ich immer gut“, 
sagt Christiane Benkert. 
„Ich habe den Küster-
dienst supergerne ge-
macht.“ Doch alles hat 
seine Zeit: „Ich habe 
beschlossen, dass ich 
jetzt in den Ruhestand 

gehe“, unterstreicht sie. Das 
Leben, etwas gemächlicher an-
zugehen, ist ihr Wunsch. Und 
auch, etwas mehr Zeit für die En-
kelkinder zu haben, „wenn die 
am Wochenende bei mir schla-
fen wollen.“

Freut sich auf viele Besucher aus der Landgemeinde zu ihrem Verabschiedungsgottes-
dienst am 11. Januar: Küsterin Christiane Benkert vor der Kirche zu Niederkleveez. 
� Foto: Schneider

„Auf den Busch geklopft …“
Lesung und Musik am 15. Januar im Museum des Kreises Plön

Plön (t). Das Museum des Krei-
ses Plön öffnet seine Türen am 
Donnerstag, 15. Januar, zu einer 
abendlichen Lesung mit Schau-
spieler Armin Diedrichsen. Das 
musikalisch umrahmte Pro-
gramm beginnt um 19 Uhr unter 
dem vielsagenden Titel „Auf den 
Busch geklopft …“. Denn das 
Werk des dichtenden Meisters 
der Karikatur soll exemplarisch in 
den Mittelpunkt gerückt werden. 
Die Konzertkasse öffnet um 
18.30 Uhr. Kartenbestellung im 
Musicbuero Crescendo telefo-
nisch unter 04521-74528 oder 
als E-Mail an service@musicbu-
ero.de.

Wilhelm Busch ist ein merkwür-
diger Fall: Etwas überspitzt könnte 
man sagen: seine „Hauptwerke“ 
sind nie entstanden. Nachdem 
er nämlich in Antwerpen Bilder 
großer niederländischer Meister 
gesehen hatte, gab er alle Ambiti-
onen auf, selber ein bedeutender 
Maler zu werden. Ohne beson-
deren Ehrgeiz begann er mit der 
Verfertigung von Bildergeschich-
ten, die er mit eigenen Versen 
versah. Diese „Nebenwerke“ 
machten ihn weltberühmt. 
Später schrieb er auch Prosa und 
Gedichte, die ihn als Meister der 
Sprache ausweisen. Ihm ist un-
beabsichtigt etwas sehr Seltenes gelungen: Wie viele Künstler 

schaffen es schon, über 100 Jahre 
nach ihrem Tod nicht nur respekt-
voll genannt, sondern auch von 
einem breiten Publikum gelesen 
und geliebt zu werden? 
Solche Popularität hat freilich 
auch Schattenseiten. Für viele 
seiner Bewunderer ist er nicht 
mehr als ein gemütlicher Onkel, 
der zu jeder denkbaren Gelegen-
heit das passende amüsante Zitat 
liefen. 

Armin Diedrichsen verknüpft in 
seinem Programm Gedichte Wil-
helm Buschs mit Beispielen aus 
seiner Prosa und aus den Briefen 
und versucht so die Ohren zu 
schärfen für die dunklen Unter-
töne, die im Werk dieses grossen 
Humoristen mitschwingen. 
Dass Humor aber auch in der 
Musik ein Thema ist, zeigen Flö-
tist Martin Karl-Wagner und Pia-
nist Thomas Goralcyk am Klavier. 
Konzertkasse ab 18.30 Uhr 

� Foto: hfr/Jaeckel
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Der tägliche Löff el Gesundheit.
Mit viel Obst und Gemüse.

Jeden Tag eine bunte Mischung an Obst und 
Gemüse. Im Idealfall 5 Portionen am Tag. Die-
se Empfehlung der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung (DGE) in die Tat umzusetzen, ist oft 
gar nicht so einfach. Sei es, weil im hektischen 
Alltag einfach die Zeit dazu fehlt. Sei es, weil 
es im Supermarkt doch nicht die Auswahl gibt, 
die man sich wünscht. Sei es, weil daheim in 
der Familie die Vorlieben in Sachen gesunde Er-
nährung weit auseinandergehen. Was bleibt, ist 
oft ein schlechtes Gewissen. Genau aus diesem 
Grund wurde das Alsiroyal® Lebens-Elixier ent-
wickelt.

86 gute Zutaten
Den bunten Regenbogen der Natur auf einen 
Löff el zu bringen, darum geht´s. Denn jedes 
Obst, jedes Gemüse und jedes Kraut verfügt 
über besondere Eigenschaften, die sich in ihrer 
Gesamtheit auf einzigartige Weise ergänzen. 
Das Alsiroyal® Lebens-Elixier vereint die kon-
zentrierte Vielfalt von 86 guten Zutaten in 
einer ganzheitlichen Komposition. Darunter viel 
heimisches Obst und Gemüse sowie wertvolle 
Ursorten und Wildkräuter wie Schwarzkarotte, 
Topinambur, Schlehe. Hagebutte, Spitzwege-
rich, Malve oder Schafgarbe. Der Vorteil von 

Ursorten: Sie wachsen langsamer und haben 
deshalb mehr Zeit, Nährstoff e zu bilden.

Manuka Honig MGO 500 +
Was das Alsiroyal® Lebens-Elixier ebenfalls so be-
sonders macht, ist der darin enthaltene Manuka 
Honig MGO 500 +. Denn der Honig aus den Blü-
ten des Manukastrauches in Neuseeland gilt als 
einer der kostbarsten Honige der Welt. Ein hoher 
MGO-Gehalt steht für hohe Qualität.

Wissenschaftlich fundiert
Entwickelt wurde das Alsiroyal® Lebens-Elixier 
auf der Basis aktueller ernährungswissenschaft-
licher Erkenntnisse. Die sorgfältig ausgewählten 
natürlichen Zutaten wurden ergänzt durchwert-
volle Vitamine und Mineralstoff e in wissenschaft-
lich fundierter Dosierung. Damit der Körper mit 
nur 1 Löff el täglich die gesunde Unterstützung 
bekommt, die er braucht. Jederzeit verfügbar, 
direkt aus dem Kühlschrank.

Gut im Geschmack
Fruchtig, frisch und natürlich. Mit angenehm be-
eriger Note, nicht zu süß und nicht zu herb. Das 
Alsiroyal® Lebens-Elixier weiß auch geschmack-
lich zu überzeugen. Perfekt für große und kleine 
Obstund Gemüsemuff el, für die ganze Familie. 
Kinder nehmen einfach die halbe Portion.

- Anzeige - 

Tulpen & Grachten „all inclusive“
Feiertags-Reise „Vier Tage Tulpenblüte in Holland“ zum Superpreis

Preetz/Plön (t). Das Land der 
Windmühlen, Grachten sowie 
die weltweit einmalige Tulpen-
blüte mit ihrem farbigen Blüten-
rausch erwarten die Reporter-Le-
ser bei der großen Leser-Reise zur 
„Tulpenblüte in Holland“ zum 
absoluten Schnäppchenpreis von 
nur 399,90 Euro zum Top-Fei-
ertags-Termin vom 30. April bis 
3. Mai. Residieren werden die 
Gäste im exklusiven First-Class-
Designer-Hotel mit modernsten 
Hotelzimmern sowie sehr reich-
haltiger Halbpension mit einem 
großen Schlemmerfrühstück vom 
Buffet und üppigen kalt/warmen 
Schlemmer-Abendbuffets der Ex-
traklasse. Dazu gibt es als beson-
deres Leser-Reisen-Schmankerl 
ein großes Getränkepaket ab 

11.30 Uhr im Hotel „all inclu-
sive“ ohne Zusatz-Berechnung 
gratis mit Weißwein, Rotwein, 
Bieren, Softgetränken, Heißge-
tränken und so weiter. Zudem 
verfügt das Hotel über eine große 

Wellnessabteilung mit Hallen-
bad, Außenpool und Sauna.
Zum großen Leistungspaket ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus direkt ab 
Preetz und Plön drei Übernach-
tungen im internationalen Top-
Hotel mit allen genannten Leis-
tungen. die Anreise erfolgt mit 
einem Abstecher in das „Venedig 
Hollands“ nach Giethoorn, ein 

weltweit einmaliges Dorf ohne 
Straßen mit malerischen Grach-
ten und historischen Bauernhö-
fen, die auf 170 Torfinseln lie-
gen und mit Brücken verbunden 
sind. Am zweiten Tag erleben die 
Leser die weltgrößte Käseverstei-
gerung mit dem berühmten Kä-
semarkt in Alkmaar, wo Millio-
nen Käse-Spezialitäten vor ihren 
Augen versteigert werden sowie 
am Nachmittag die Welt-Grach-
tenstadt Amsterdam mit Freizeit 
zum Stadtbummel sowie der Ge-
legenheit zur zünftigen Grach-
tenfahrt. Am dritten Tag erfolgt 
ein großer Panorama-Ausflug 
zum Besuch des weltberühmten 
Keukenhofes.
Anmeldungen und ausführliche 
Reiseinfos sind ab sofort bei den 
Reporter-Leser-Reisen in Eutin – 
täglich von 9 bis 13 Uhr – unter 
Telefon 04521-701130 oder im 
Internet auf leserreisen.der-re-
porter.info möglich.

Reporter-Leser-Reisen:

Weltberühmt: der Käsemarkt in Holland.

Ein ganzes Land blüht im Tulpenrausch und Amsterdam begeistert 
die Besucher mit einer großen Grachten-Rundfahrt. � Fotos: hfr

Nächtliche Ausfälle
auf Bahnstrecke

Eutin/Preetz (t). Auf der Eisen-
bahnstrecke Kiel-Lübeck kommt 
es in mehreren Nächten zu 
Zugausfällen. Wegen nächtli-
chen Gleisarbeiten verkehrt am 
9./10. Januar zwischen 22 und 1 
Uhr zwischen Eutin und Lübeck 
nur der Schienenersatzverkehr. 
Auch in den beiden Nächten 

16./17. und 17./18. Januar sind 
zwischen Preetz und Kiel nachts 
Gleisarbeiten geplant. Für die 
ausfallenden Züge (zwischen 23 
und 2.34 Uhr) wird auch hier ein 
Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen eingerichtet. Weitere Details 
sind auf der Website www.erixx-
holstein.de zu finden.
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Zum Top-Termin im Sommer erwartet Sie eine malerische Traumreise ins wunderschöne Baltikum 
zu den schönsten Hauptstädten im Ostsee-Raum mit vielen ganz besonderen Höhepunkten: Die 3 
Baltischen Republiken begeistern mit eindrucksvollen Baudenkmälern, faszinierenden Naturland-
schaften, mittelalterlichen Städten, charmanten Handels-Metropolen und imposanten Schlössern 
und Gütern. Sie erleben den Charme einer vergangenen Zeit in den kostbar restaurierten Metro-
polen mit unserer perfekten Reiseleitung, die Sie fachlich kompetent zu allen Glanzpunkten des 
Baltikums führt. Zudem residieren Sie in komfortablen Hotels mit landestypischer Halbpension. 
Besonders wichtig: Für diese traumhafte Erlebnisreise ist kein Visum erforderlich! 
Unser Tipp: Vergleichen Sie unseren Top-Reisepreis mit dem Wettbewerb!

Reiseverlauf:
1. Tag: Komfortable Anreise über die Autobahn zur polnischen Grenze und  
zur Zwischenübernachtung / Abendessen nach Posen.
2. Tag: Nach dem Frühstück vom Buff et starten wir zur großen Stadtrundfahrt in Posen, die histo-
rische Stadt-Architektur wird Sie begeistern. Am Mittag fahren wir weiter in die sommerlich ge-
prägte Masurische Seenplatte. Abendessen und Übernachtung.
3. Tag: Nach dem Frühstück vom Buff et geht es über die polnisch-litauische Grenze, wo Ihre kom-
petente Reiseleitung zusteigt, in die alte Hansestadt Vilnius. Auf dem Weg dorthin haben Sie die 
Möglichkeit, die weltberühmte Wasserburg Trakai zu besichtigen. Die Wasserburg gehört zu den 

schönsten Burgen Europas. Abendessen und Übernachtung in Vilnius.
4. Tag: Nach dem Frühstück vom Buff et gr. Stadtrundfahrt in Litauens Hauptstadt Vilnius. Die gesamte Altstadt steht unter dem Schutz der UNESCO und wurde 
in den letzten Jahren liebevoll restauriert und gilt heute als das „Rom des Baltikums“ mit vielen kostbaren Bauwerken. Anschließend erfolgt die Weiterfahrt nach 
Klaipeda, wo Sie zur fachkundigen Stadtführung erwartet werden. Abendessen und Übernachtung.
5. Tag: Nach dem Frühstück vom Buff et fahren Sie heute mit dem Schiff  auf die weltberühmte Kurische Nehrung mit den größten Wanderdünen Europas, dem 
weltbekannten Thomas-Mann-Haus und dem schönsten Bade-Dorf Nidden. Am Nachmittag fahren Sie zurück nach Klaipeda, auf dem Weg besuchen Sie noch 
den berühmten „Berg der Kreuze“ incl. Eintritt und Führung, bevor Sie die Reise weiterführt nach Riga, Hauptstadt Lettlands, Abendessen und Übernachtung.
6. Tag: Gr. Stadtführung / Stadtrundfahrt in der weltbe-
kannten Jugendstil-Stadt Riga mit vielen einzigartigen Kul-
tur-Baustädten. Weiterfahrt entlang der Rigaer Bucht zum 
estnischen Seebad Pärnu, wo Sie Gelegenheit zum Spazier-
gang an der Strandpromenade haben, bevor es weitergeht 
in die estnische Hauptstadt Tallinn, Abendessen und Über-
nachtung.
7. Tag: Gut gestärkt durch das Frühstück vom Buff et ge-
nießen Sie heute die Stadtführung / Stadtrundfahrt in 
einer der schönsten Altstädte des Baltikums in Tallinn. Die 
UNESCO hat die gesamte Altstadt zum Weltkulturerbe er-
klärt, Sie erleben eine Reise durch das „Geschichtsbuch der 
Vergangenheit“. Der weitere Nachmittag steht zur freien Verfügung. Am Abend Einschiff ung auf eine der Großfähren zur Überfahrt nach Stockholm / Schweden 
in 2-Bett-Kabinen an Bord. Einmalige Ausfahrt mit dem Blick auf die Silhouette der Oberstadt von Tallin.
8. Tag: Früh aufstehen an Bord sichert einmalige Eindrücke: Sie gleiten durch die einzigartige schwedische Schärenlandschaft mit Ihrem Jumboliner Richtung 

Stockholm, während Sie das gr. Frühstücksbuff et an Bord genießen. Ausschiff ung in Stockholm 
um 10 Uhr und 2 Stunden Freizeit zur Stadtbesichtigung im „Venedig des Nordens“ und Rückreise 
durch das sommerliche Schweden mit einer der schönsten Seen-Landschaften Europas an den 
Öresund nach Malmö, wo Sie am Abend einschiff en auf einem Gross-Fährschiff  der „Finnlines“ zur 
Überfahrt Richtung Travemünde mit 2-Bett-Kabinen an Bord.
9. Tag: Nach dem großen Frühstücksbuff et an Bord Ausschiff ung in Travemünde und Rückreise in 
Ihre Heimatorte.

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  6 x Übern. / HP in kom-
fortablen Mittelklasse-Hotels Alle Zi. mit Du / WC, Sat-TV, Radio, Telefon, etc.  Fähr-Überfahrt 
von Tallinn nach Stockholm und von Malmö nach Travemünde in 2-Bett-Innen-Kabinen mit Du 
/ WC auf den Großfähren inkl. Frühstück vom Buff et  2 x Fährüberfahrten zur Kurischen Neh-
rung und zurück  Per-
manente Reiseleitung ab 
Grenze Polen / Baltikum 
bis Tallinn  Stadtführung 
in Posen, Danzig, Vilnius, 

Klaipeda, Riga und Tallinn  Besichtigung und 
Führung „Berg der Kreuze“  Ausfl ug Kurische 
Nehrung incl. Eintritt  Personalausweis erfor-
derlich!

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen Traumroute
Höhepunkte des Baltikums: Tallinn, Riga, Vilnius, Stockholm
Traum-Rund-Reise zu den schönsten Hauptstädten im Ostsee-Raum mit perfekter Reiseleitung

 Unser Service für Sie: 2-Bett-Außenkabinen 
mit Meerblick auf allen Routen zusätzlich buch-
bar gegen Aufpreis von p.P. 39,90 €  

 Reisetermin:   26.05. - 03.06.2026

               10
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AMEOS Klinikum Eutin

Leiden Sie unter Herz- 
oder Gefäßproblemen?

Vereinbaren Sie Ihren Termin für Ihre 
Beratung unter Telefon: 04521 787 5011 

Unsere Gefäßchirurgie – verlässliche 
Hilfe bei Gefäßerkrankungen.

Durchblutungsstörungen, Krampfadern oder 
schlecht heilende Wunden können den Alltag 
stark belasten. Unsere Gefäßchirurgie bietet 
moderne Diagnostik, schonende Behandlungen 
und persönliche Betreuung – individuell auf 
Ihre Situation abgestimmt.

AMEOS Klinikum Eutin
Hospitalstraße 22
23701 Eutin

Mehr Informationen 
fi nden Sie hier: Einfach 
QR-Code scannen.

Eutin (t). Das AMEOS Klinikum 
Eutin führt seine Klinik für Ge-
fäßchirurgie mit einem neu auf-
gestellten Team fort. Ziel ist es, 
Patientinnen und Patienten mit 
Erkrankungen der Blutgefäße 
und des Herz-Kreislauf-Systems 
eine moderne, hochspezialisier-
te und zugleich wohnortnahe 
Versorgung anzubieten.
Die Gefäßchirurgie befasst sich 
mit Erkrankungen der Arterien 
und Venen – etwa mit Durch-
blutungsstörungen der Beine, 
Verengungen der Halsschlag-
ader oder Erweiterungen der 
Hauptschlagader (Aneurysmen). 
Typische Beschwerden, mit de-
nen sich Betroffene vorstellen, 
sind Schmerzen beim Gehen, 
kalte oder schlecht heilende 
Füße, Taubheitsgefühle oder 
Schwindel.  

Durchblutung der 
Extremitäten gestört

Eine häufige Diagnose ist bei-
spielsweise die periphere ar-
terielle Verschlusskrankheit 
(pAVK), bei der verengte Ge-
fäße die Durchblutung der 
Extremitäten beeinträchtigen. 
Die Klinik für Gefäßchirurgie im 
AMEOS Klinikum Eutin wird von 
dem neuen Chefarzt Dr. med. 
univ. Miroslav Paripovic gelei-
tet, der gemeinsam mit seinem 
leitenden Oberarzt Dr. med. 
Almounqed Mahdi und seinem 
erfahrenen Oberarzt Dr. med. 
Mehrdad Mahmoodi antritt. Das 
ärztliche Führungsteam verfügt 
über umfangreiche fachliche 
Expertise sowie internationale 
klinische Erfahrung. 
Zum Behandlungsspektrum 
zählen moderne offene und 
minimalinvasive gefäßchir-
urgische Verfahren, ergänzt 
durch eine enge Zusammen-
arbeit mit Kardiologie, Radio-
logie und Intensivmedizin. 
„Mit der Fortführung und geziel-
ten Stärkung der Gefäßchirurgie 
setzen wir bewusst auf einen 
medizinischen Bereich, der für 
die Versorgung der Bevölke-
rung von zentraler Bedeutung 
ist“, erklärt Lena Radtke, Kran-
kenhausdirektorin der AMEOS 
Klinika Eutin, Oldenburg, Mid-
delburg und Fehmarn. Und Dr. 
Miroslav Paripovic, der neue 
Chefarzt der Eutiner Klinik für 
Gefäßchirurgie, ergänzt: „Ge-
fäßerkrankungen entwickeln 
sich oft schleichend und werden 
unterschätzt. Unser Anspruch ist 
es, frühzeitig zu diagnostizieren 

AMEOS Klinikum Eutin stärkt 
die Gefäßchirurgie mit neuem Expertenteam

und individuell zu behandeln – 
mit modernen Verfahren, inter-
nationaler Erfahrung und einem 
klaren Fokus auf Sicherheit und 
Lebensqualität unserer Patien-
tinnen und Patienten.“
Mit dem Start des neuen gefäß-
chirurgischen Teams will das 
AMEOS Klinikum Eutin seinen 
Anspruch, die spezialisierte 
Herz- und Gefäßmedizin nach-
haltig weiterzuentwickeln und 
langfristig zu sichern, unterstrei-
chen.

Das Team mit Chefarzt Dr. med. univ. Miroslav Paripovic, Dr. med. Mehrdad Mahmoodi und Dr. med. Al-
mounqed Mahdi wurde vom Ärztlichen Direktor Professor Dr. Markus Quante und Krankenhausdirekto-
rin Lena Radtke (von links) in Eutin begrüßt.                                                                              Foto: AMEOS

Hutzfeld/Bosau (t). Das DRK, 
Ortsverband Bosau, lädt zur 
Blutspende am Donnerstag, 
15. Januar 2026 in der Fritz La-
tendorf Sporthalle in Hutzfeld, 
Gemeinde Bosau in der Zeit 
von 15 bis 19 Uhr ein. Es wird 
darum gebeten, sich online ei-
nen Termin auf www.blutspen-
de.de oder telefonisch unter 

0800-194911 zu reservieren. 
Aber auch jeder spontan ent-
schlossene Spender ist herzlich 
willkommen. Alle gesunden 
Menschen von 18 bis 72 Jahren 
können Blut spenden, Erstspen-
der bis zur Vollendung des 65. 
Lebensjahres. Die Organisato-
ren sorgen für einen reichhal-
tigen Imbiss.

Blutspendeaktion in Hutzfeld
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Preetz (vg). Pfiffig sind sie, die 
Mädchen und Jungen aus der 
Klasse 4a an der Friedrich-Ebert-
Schule in Preetz. Wenn es darum 
geht, Probleme zu erkennen und 
eine Lösung zu finden, zeigen 
sich die Superkräfte der Neun- 
und Zehnjährigen. Gemeinsam 
haben sie jetzt dafür gesorgt, 
dass auch der Biomüll an der 
Lehranstalt getrennt gesammelt 
und sinnvoll entsorgt wird.
„Für alle Klassen gibt es einmal 
in der Woche eine Kiste mit ge-
sundem Obst und Gemüse. Da-
bei ist meinen Schülern aufge-
fallen, dass bislang bei uns nur 
Plastik und Papier vom Restmüll 
getrennt werden“, berichtet Klas-
senlehrerin Birte Hoffmann. Und 
die 4a wäre nicht die 4a, wenn 
sie das Übel nicht an der Wurzel 
gepackt hätte. „Wir möchten, 
dass auch in unserer Klasse der 
Müll vierfach getrennt wird und 
die Obstabfälle nicht mehr im 
Restmüll landen“, sagt Emma. 
Ein Komposter musste her, um 
„den Abfall wieder zu Erde zu 
machen“, wie Finn erläutert. Und 
wie funktioniert so eine Sammel-
stätte für Bioabfall und wie baut 
man so ein Teil? „Das wurde uns 
in einem Checker-Tobi-Video 
erklärt“, verrät Matthias. „Wir 
haben den Komposter aus alten 
Holzlatten zusammengeschraubt 
und Drahtgitter eingebaut“, er-
zählt Emil.
Inzwischen steht die Box am 
Rande des Schulhofes und ist 
mit den ersten Orangenschalen 
und Apfelresten gefüllt. „Für die 
Klasse gibt es einen genauen 
Dienstplan, wer den Bioabfall, 
den wir in einem Eimer sam-
meln, rausbringt“, sagt Mareike. 
Auf selbst gestalteten Plakaten 
ist außerdem beschrieben, was 

in den Biomüll gehört und was 
nicht. Die Reste vom Pausenbrot 
auf jeden Fall nicht, die würden 
nur Ratten anziehen. Aber alle 
leicht zersetzbaren organischen 
Abfälle wie Obst- und Gemüse-
reste, Eierschalen oder Teebeutel 
sollen den Weg in den Kompos-
ter finden.
Aber die Viertklässler haben noch 
weitergedacht: Was ist denn mit 
den anderen Klassen? Die sollten 
doch auch den Bio- vom Rest-
müll trennen! „Wir brauchten für 
die vielen Klassen unserer Schule 
ganz viele Behälter, hatten dafür 
aber kein Geld. Da haben wir 
die Abfallberatung angesprochen 
und die gab uns den Tipp, bei Fir-

Mit alten Holzlatten – nachhaltig! – haben die Schüler der Klasse 4a einen Komposter gebaut. Die Sam-
melbehälter für den Biomüll hat das Abfallwirtschaftszentrum Rastorf, vertreten durch Jette Sick und 
André Schulz, spendiert. � Foto: Graap

Preetzer Grundschüler zeigen, wie’s geht
Viertklässler sorgen für konsequente Biomülltrennung an der Friedrich-Ebert-Schule

men anzurufen, die uns Biomüll-
Behälter zur Verfügung stellen 
könnten“, berichten Jure und Eli-
as. Unter anderem haben es die 
Schüler auch beim Abfallwirt-
schaftszentrum Rastorf versucht 
– und prompt eine Zusage von 
Geschäftsführer Henning Becker 
erhalten. Am letzten Schultag vor 
den Ferien waren die Mitarbei-
ter Jette Sick und André Schulz 
in der Klasse 4a zu Gast, um die 
6-Liter-Behälter für die Schule zu 
übergeben – zur riesigen Freude 
der Kids. „Wir stellen den Kom-
post ja ebenfalls selbst her – al-
lerdings in großen Mengen. Das 
Engagement der Schüler halten 
wir für eine tolle Sache und un-

terstützen das gerne“, betont Jet-
te Sick.
Als nächstes werden die Mäd-
chen und Jungen der 4a in den 
anderen Klassen Biomüll-Ex-
perten ausbilden, die den In-
halt der Abfallbehälter prüfen 
und die regelmäßige Leerung 
übernehmen. Klassenlehrerin 
Birte Hoffmann ist stolz auf den 
Nachwuchs. „Ich habe sie zwar 
ein bisschen angeleitet, aber die 
Schüler haben sehr viel Eigen-
initiative an den Tag gelegt und 
die meisten Aufgaben selbststän-
dig erledigt!“ Ein vorbildlicher 
Einsatz, von dem nun die ganze 
Schule und natürlich die Um-
welt profitieren.

Noten lesen lernen – auch für Erwachsene
Preetz (t). Viele Erwachsene lie-
ben Musik, singen im Chor oder 
spielen ein Instrument – und sa-
gen dennoch: „Notenlesen kann 
ich nicht.“ Oft schwingt dabei 
die Vorstellung mit, dafür sei es 
nun zu spät. Doch genau das ist 
ein Irrtum. Notenlesen lässt sich 
auch im Erwachsenenalter gut er-
lernen – ohne Vorkenntnisse und 
ohne Leistungsdruck im Kurs der 
Volkshochschule (VHS) Preetz, 
der am kommenden Dienstag, 
13. Januar, um 18.45 Uhr in der 
Wilhelminenschule, Hufenweg 
5, startet.

„Noten sind eine übersichtliche 
Sprache der Musik. Sie zeigen, 
wie hoch oder tief ein Ton ist, wie 
lange er dauert und wann Pausen 
gemacht werden. Wer diese Zei-
chen lesen kann, ist nicht mehr 
auf Vorsingen oder Vorspielen 
angewiesen, sondern kann selbst-
ständig üben und Zusammenhän-
ge besser verstehen. Gerade für 
Erwachsene bedeutet das mehr 
Sicherheit und Freude beim Mu-
sizieren“, sagt Kursleiterin Birgit 
Böttger. Der Einstieg muss dabei 
nicht kompliziert sein. Schon 
wenige Grundlagen reichen aus, 

um erste Stücke mitzulesen. Er-
wachsene bringen dabei einen 
großen Vorteil mit: Lebenserfah-
rung, Geduld und die Fähigkeit, 
Zusammenhänge bewusst zu 
erfassen. Viele lernen strukturier-
ter als Kinder und wissen genau, 
warum sie lernen möchten. „Um 
Noten lesen zu lernen, bedarf 
es eigentlich nur der Kenntnis 
des Abc von A bis H, ein wenig 
Bruchrechnung und die Beherr-
schung des Zahlenraumes von 1 
bis 64. Also nichts, was wir nicht 
schon seit Jahren könnten“, meint 
Birgit Böttger

Die erfahrene Chorleiterin Bir-
git Böttger vermittelt Noten-
kenntnisse. � Foto: hfr
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1 KG

Hackfleisch 
vom Schwein
zum Braten und Garen
vielseitig zu verwenden

oder gemischtes Hackfleisch
1 kg = 9.99 €

     Spanien 
 Orangen
„Navelinas“
Kl. I (1 kg = 1.67 €)

     Spanien 3-KG-BEUTEL

6 BEUTEL

 Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
150–175 g
(1 kg = 4.76–5.56 €)

4 PACKUNGEN5 PACKUNGEN
 Teekanne
Naturkräuter- 
oder Früchtetee 
verschiedene Sorten
18/20er

 Skinny 
Crunch oder Whip Bars 
verschiedene Sorten, 5er
95–120 g (1 kg = 8.33–10.53 €)

5 PACKUNGEN

 Storck
Toffifee
Classic oder White 
15 Stück
125 g (1 kg = 8.00 €)

 Milka
Schokolade 
verschiedene Sorten
85–100 g (1 kg = 10.00–11.76 €)

5 TAFELN

 Hofgut
Milch-Drink 
verschiedene Sorten
1,5% Fett
500 ml
(1 Liter = 2.00 €)

2 PACKUNGEN5 FLASCHEN
 Hofgut
Eier aus Bodenhaltung 
Gewichtsklasse L, 10er

2 BEUTEL

 Hofgut
Hähnchen-
Schenkel
mit Rückenstück 
gefroren
1000 g (1 kg = 2.50 €)

4 PACKUNGEN Tempo 
feuchtes 
Toilettenpapier 
verschiedene Sorten, 42er

4 PACKUNGEN

Backpapier
15 Bögen, 35 x 42 cm oder

Alu-Folie 
10-Meter-Rolle, 
hitzebeständig 
und besonders reißfest
(1 m = 0.13 €)

4 BEUTEL Ben’s Original
Express-Reis 
verschiedene Sorten
220 g (1 kg = 5.68 €)

4 PET-FLASCHEN

Rauch
Eistee 
verschiedene Sorten
1,5 Liter (1 Liter = 0.83 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

5 PET-FLASCHEN

Active O2 oder

Active Fresh 
verschiedene Sorten
0,75 Liter (1 Liter = 1.33 €)

zzgl. 1.25 € Pfand

5 BEUTEL Lays
Bugles 
Paprika oder
Nacho Cheese
75 g (1 kg = 13.33 €)

Gültig bis 10.01.26 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote dieser 
Woche finden Sie hier:

Ihr Kundentelefon 0800 777 22 33

ALLES FÜR

famila_Anzeige_280x430mm_KW02_FK.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW02_FK.indd   1 22.12.25   08:5622.12.25   08:56
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Einzelstücke Einzelstücke 
                      bis zu bis zu 35%35% reduziert!reduziert!
und viele weitere Elektroräder, Fahrräder 

und Jugendräder stark reduziert 

vom 12.01. bis 14.02.2026vom 12.01. bis 14.02.2026
RIESEN  Auswahl 
anan FAHRRÄDERN
& ELEKTRORÄDERN

Verkauf

Reparatur

Verleih

inkl. 
Hol- & Bringservice

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg

zweirad-scheibel.de
04381 / 46 90Öffnungszeiten

Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

aller Leasinganbieteraller Leasinganbieteraller Leasinganbieteraller Leasinganbieter

GmbH & Co. KG

Fahrrad & E-Bike 
- Inspektion jetzt buchen -

Schwung
Mit frischem

ins neue Jahr!
Das Jahr mit Elan und Energie beginnen!

Kreis Plön (KI). Der Jahreswech-
sel fühlt sich jedes Mal an wie 
ein leeres Blatt Papier. Zwölf 
Monate liegen vor uns – voller 
Möglichkeiten, neuer Routinen 
und kleiner Entscheidungen, die 
Großes bewirken können. Nach 
der oft hektischen, genussrei-
chen und manchmal auch an-
strengenden Zeit rund um die 
Feiertage wächst bei vielen der 
Wunsch nach einem Neustart. 
Ein gesunder Auftakt ins neue 
Jahr bedeutet dabei weniger Ver-
zicht, sondern vielmehr bewuss-
te Balance.
Frischer Schwung beginnt im All-

tag. Schon kleine Veränderungen 
können spürbare Effekte haben: 
ein täglicher Spaziergang an der 
frischen Luft, ein Glas Wasser 
mehr am Morgen oder ein be-
wusster Moment ohne Smart-
phone. Es geht nicht darum, das 
Leben von heute auf morgen 
umzukrempeln, sondern Schritt 
für Schritt neue Gewohnheiten 
zu etablieren, die Körper und 
Geist guttun.
Auch Ernährung spielt eine zen-
trale Rolle. Nach üppigen Fest-
essen sehnt sich der Körper oft 
nach Leichtigkeit. Saisonales 
Gemüse, frische Kräuter und 

einfache, ausgewogene Gerichte 
bringen neue Energie und unter-
stützen das Wohlbefinden. Statt 
strenger Diäten lohnt es sich, 
wieder mehr auf das eigene Kör-
pergefühl zu hören: Was tut mir 
gut? Was gibt mir Kraft?
Bewegung ist ein weiterer 
Schlüssel für einen gelungenen 
Start ins Jahr. Dabei muss es 
nicht gleich das ambitionierte 
Trainingsprogramm sein. Sanf-
tes Yoga, Radfahren, Schwim-
men oder einfach regelmäßiges 
Gehen helfen, den Kreislauf in 
Schwung zu bringen und Stress 
abzubauen. Bewegung schafft 
nicht nur körperliche Stärke, 
sondern auch mentale Klarheit – 
ein wertvoller Begleiter für neue 
Ziele.
Mindestens genauso wichtig ist 
die mentale Gesundheit. Das 
neue Jahr lädt dazu ein, inne-
zuhalten und Prioritäten zu 
überdenken. Was darf bleiben, 
was darf gehen? Achtsamkeit, 
bewusst eingeplante Pausen und 
realistische Erwartungen an sich 
selbst können helfen, langfristig 
gelassener und zufriedener zu 
leben.
„Mit frischem Schwung“ be-
deutet vor allem, freundlich mit 
sich selbst zu sein. Nicht jeder 
Tag muss perfekt sein, nicht je-
des Vorhaben sofort gelingen. 
Ein gesunder Jahresauftakt lebt 
von Neugier, Offenheit und der 
Bereitschaft, den eigenen Rhyth-
mus zu finden. So wird aus guten 
Vorsätzen echte Lebensqualität 
– und aus dem neuen Jahr ein 
Weg, den man gerne geht.

Fit und gesund geht’s ins neue 
Jahr! � Foto: KI
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Dienstag

Donnerstag FreitagMittwochMontaguhrzeit

Bronze

Seepferdchen

Bronze
Seepferdchen

Bronze

Seepferdchen

Bronze

Seepferdchen

Bronze

Wassergewöhnung

Seepferdchen

Bronze

Wassergewöhnung

Seepferdchen

Seepferdchen
Seepferdchen

Seepferdchen

uhrzeit
Bronze

Seepferdchen

14:40
15:30
16:20

17:10

15:20
16:10
17:00

Schwimmschule Rettberg

8x45 Minuten
Wassergewöhnung = 175,00€

Seepferdchen = 175,00€
Bronze = 175,00€

Ansprechpartner
Cedric Rettberg
04551-8907980

info@gesundheitszentrum-
rettberg.de

FreitagFreitagDonnerstagDonnerstagMittwochMittwochMontaguhrzeit

Dienstaguhrzeit

Schwung
Mit frischem

ins neue Jahr!
Neues Jahr, neue Kinderschwimmkurse

Segeberg (t). Gute Nachrichten 
für alle kleinen Wasserratten und 
ihre Familien: Im Januar startet 
wieder eine neue Runde Kinder-
schwimmen im Gesundheitszent-
rum Rettberg. Angeboten werden 
die Kurse Wassergewöhnung, See-

pferdchen und Bronze, die jeweils 
über acht Einheiten laufen. Ziel ist 
es, Kindern Schritt für Schritt Si-
cherheit im Wasser zu vermitteln, 
Schwimmtechniken zu erlernen 
und vorhandene Fähigkeiten wei-
ter auszubauen. 

Die Kurse unter der Woche finden 
ohne Eltern statt, damit sich die 
Kinder voll auf das Schwimmen 
konzentrieren und Selbstständig-
keit entwickeln können. Geleitet 
werden die Einheiten von den 
erfahrenen Kursleitern Michael 
Becker und Angelique Holst, die 
mit viel Geduld, Fachwissen und 
Spaß am Wasser arbeiten. Am Wo-
chenende wird das Angebot durch 
Baby- und Kleinkindschwimmen 
ergänzt, bei dem ein Erwachse-
ner gemeinsam mit dem Kind im 
Wasser ist und erste positive Was-
sererfahrungen sammelt. Interes-

sierte Eltern können ihre Kinder ab 
sofort anmelden. Die Anmeldung 
erfolgt per E-Mail an info@ge-
sundheitszentrum-rettberg.de. An-
sprechpartner ist Cedric Rettberg, 
der gerne weitere Informationen 
zu Kursinhalten, Zeiten und freien 
Plätzen gibt. Alle Kurszeiten und 
weitere Informationen sind auf der 
Internetseite www.gesundheitszen-
trum-rettberg.de einsehbar. Das 
Gesundheitszentrum Rettberg freut 
sich darauf, auch im neuen Jahr 
wieder viele Kinder sicher und mit 
Freude an das Schwimmen heran-
zuführen.

Das Trainerteam des Gesundheitszentrums Rettberg freut sich auf 
den Schwimmnachwuchs (v.l.): Kristin Krämer, Cedric Rettberg, Telja 
Rettberg und Michael Becker. � Fotos: hfr

Schritt für Schritt lernen die Kinder in der Halle das Schwimmen und 
gewinnen Sicherheit.

„Bücherzwerge“ starten ins 
neue Jahr

Preetz (t). Seit zehn Jahren er-
folgreich und auch 2026 wie-
der am Start: Die Stadtbücherei 
Preetz setzt ihre Veranstaltungs-
reihe „Bücherzwerge“ für ein- 
bis dreijährige Kinder nach der 
kurzen Weihnachtspause am 13. 
Januar fort. Jeden Dienstagnach-
mittag treffen sich die Kids mit 
ihren Müttern, Vätern oder Groß-
eltern in der Stadtbücherei in 
der Gasstraße 5 zu Geschichten, 
Spielen und Liedern. Die Aktion 
beginnt jeweils um 16 Uhr und 
dauert etwa eine halbe Stunde. 
In der Bücherei wartet dann be-
reits ein Kreis bunter Sitzkissen 
auf die Teilnehmer. Nach dem ge-
meinsamen Begrüßungslied gibt 
es dann altersgerechte Geschich-
ten und Spiele. Zum Abschluss 
erklingt das Abschiedslied. Die 
Vorleserinnen und Vorleser, die 
sich mit viel Begeisterung und 
großem Engagement ehrenamt-
lich für die „Bücherzwerge“ ein-
setzen, sind derzeit Sylvia Gräbel 
und Volker Marohn. Zur besse-

ren Planbarkeit wird um Anmel-
dung vor Ort oder unter Telefon 
04342-800719 gebeten. 
Nähere Infos sind im Internet auf 
www.stadtbuecherei-preetz.de 
zu finden. Übrigens: Kinder kön-
nen in der Bücherei eine kosten-
lose Lesekarte erhalten. 
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Das Plöner Sport & Gesundheitsforum – eine
Kooperation des TSV Plön 1864 e.V. und des
Gesundheits- und Sportzentrums Plön – hat sich
zum Ziel gesetzt, den Menschen in Plön und der
Region eine sportliche Heimat zu bieten und durch
vielfältige Vorträge und Aktionen einen aktiven
Beitrag zur Gesundheitsförderung zu leisten.

PLÖNER SPORT & GESUNDHEITSFORUM

UNSERE VERANSTALTUNGEN

14.01.2026
19:30 BIS
20:30 UHR

AULA AM
SCHIFFSTHAL,
24306 PLÖN

GUTE VORSÄTZE VS. ALTE GEWOHNHEITEN
WER SIEGT IN 2026?

02.03.2026
19:30 BIS
20:30 UHR

AULA AM
SCHIFFSTHAL,
24306 PLÖN

ERNÄHRUNG FÜRS LEBEN:
Was gutes Essen wirklich ausmacht JETZT KOSTENFREI

ANMELDEN

JETZT KOSTENFREI
ANMELDEN

Schwung
Mit frischem

ins neue Jahr!
Vortrag des TSV und des Gesundheitszentrums Plön:

Gute Vorsätze gegen alte Gewohnheiten – wer gewinnt?
Strategien für mehr Sport und weniger Stress

Plön (t/los). Der TSV Plön von 
1864 und das Gesundheits- und 
Sportzentrum Plön laden zu ih-
rer nächsten Infoveranstaltung 
am Mittwoch, 14. Januar um 

19.30 Uhr in der Plöner Aula 
am Schiffsthal 10 ein. Als Refe-
rentin des einstündigen Vortrags 
ist Heilpraktikerin und Coach 
Marion Lorenzen zu Gast. Ihr 
Thema: Gute Vorsätze gegen alte 
Gewohnheiten – wer gewinnt? 
Die Anmeldung erfolgt über 
die Homepage www.gesund-
heitszentrum-ploen.de; der Ein-
tritt ist frei. 
Die Veranstalter haben sich dem 
Dreiklang Bewegung, Sport und 
Gemeinschaft verschrieben und 
kooperieren seit einigen Jahren. 
Die Reihe ihrer Gesundheitsvor-
träge ergänzt die bestehenden 
Angebote mit fundierten Informa-
tionen. Dabei geht es im Schwer-
punkt um das Zusammenspiel 
mentaler Gesundheit und kör-
perlichen Wohlbefindens. Und 
eben hier setzt auch der Vortrag 
der Referentin an. 

Als ehemalige Angestellte in ei-
nem großen Unternehmen kennt 
Marion Lorenzen die Herausfor-
derungen von Beruf, Familie und 
Alltag. In der Aula am Schiffsthal 
in Plön vermittelt sie, wie trotz-
dem Veränderungen für sich be-
wirkt werden können. Denn mit 
Beginn des neuen Jahres sind 
häufig gute Vorsätze zugunsten 
der Gesundheit verknüpft und 
jeder nimmt sich das Beste vor: 
Mehr Sport etwa, bessere Ernäh-
rung und weniger Stress. Doch 
bekanntlich fallen die guten Ab-
sichten auch häufig den alten 
Gewohnheiten, der Alltagsrouti-
ne und Automatismen bald zum 
Opfer. Es sei denn, es gelingt 
Änderungsabsichten umzusetzen 

und zu etablieren. Dabei kann 
insbesondere das kritische Hin-
terfragen der eigenen Denkmus-
ter und Gewohnheiten der Um-
setzung der guten Vorsätze zum 
persönlichen Erfolg verhelfen. In-
formationen über die Entstehung 
von Gewohnheiten, über Strate-
gien, gefasste Vorsätze in echte 
Gewohnheiten zu verwandeln, 
über die Bedeutung von Zeit 
und Raum, Wünsche nach Ver-
änderung zu reflektieren, bilden 
das Handwerkszeug für das dau-
erhafte Durchhalten der guten 
Vorsätze – ob mehr Bewegung, 
gesünderes Essen, Stressabbau 
oder ambitionierte Sport- und Fit-
nessziele jenseits des bisherigen 
Trainings.

Strategien für mehr Sport, mehr Gesundheit und weniger Stress: Der 
TSV Plön von 1864 und das Gesundheits- und Sportzentrum Plön la-
den zu ihrer nächsten Infoveranstaltung am 14. Januar ein. Foto: hfr

Referentin Marion Lorenzen in-
formiert in der Aula Am Schiffs-
thal über das Thema gute Vor-
sätze und wie es gelingt, sie 
nachhaltig umzusetzen. Foto: hfr
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Sonntag 11. Januar 11.00 Uhr
Dienstag 13. Januar 18.00 Uhr
Mittwoch 14. Januar 21.00 Uhr
Samstag 17. Januar 14.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Dienstag 13. Januar  16.30 Uhr
Freitag 16. Januar  16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

 Mittwoch 07. Januar 19.30 Uhr
oder Samstag 10. Januar 14.00 Uhr

für Singles:
 Mittwoch 07. Januar 21.00 Uhr

Tanzschule Tessmann: Tanzschule Tessmann: 
Tanzen lernen beim Profi!Tanzen lernen beim Profi!

Line Dance
Samstag 10. Januar  10.00 Uhr
Montag 12. Januar  17.00 Uhr

Schwung
Mit frischem

ins neue Jahr!
Tanzschule Tessmann: Neues Jahr – neue Tanzkurse!

Blutspende als guter  
Vorsatz genutzt

Preetz (t). Das DRK Preetz ist 
mit viel Schwung in das neue 
Jahr gestartet. Schon am 2. und 
3. Januar hat der erste Blutspen-
determin 2026 stattgefunden. In 
die Schulen am Hufenweg kamen 
173 Menschen, die mit einer Blut-
spende ihren ersten guten Vorsatz 
für das neue Jahr – eine gute Tat 
– umgesetzt haben. Zwölf Erst-
spender konnten begrüßt werden. 
„Besonders hervorheben möchten 
wir Andrea Elstermann. Sie hat 
zum 125. Mal ihr Blut gespendet. 
Dafür hat sie ein kleines Dan-
keschön von uns bekommen“, 

berichtet Thomas Kretke vom 
DRK-Ortsverein Preetz. Natürlich 
gab es als kleine Stärkung wie 
gewohnt nach der Spende ein 
Büfett mit Kuchen, Schnittchen, 
Kartoffelsalat und Würstchen 
vom Preetzer DRK.  „Der Anfang 
ist gemacht, wir hoffen auch an 
den folgenden Terminen auf vie-
le Freiwillige, die mit ihrer Blut-
spende helfen wollen“, so Kretke. 
Schon am Dienstag, 13. Januar, bie-
tet der Blutspendedienst Nordost 
im Berufsbildungszentrum Preetz, 
Kührener Straße 83, von 14 bis 
18 Uhr eine Blutspendeaktion an.

Frauen im Dialog und 
Austausch

Preetz (t). Mit dem Jahresauftakt 
am Dienstag, 13. Januar, setzt das 
kreisweite Dialog- und Netzwerk-
treffen für Frauen „Frauen. Macht. 
Worte.“ seine Arbeit fort. Von 15 
bis 16.30 Uhr öffnet sich erneut 
im Café Duft im Preetzer Haus der 
Diakonie, Am alten Amtsgericht 
5, ein Raum für Austausch, Ver-
netzung und gemeinsame Gesprä-
che. Eingeladen sind alle interes-
sierten Frauen aus dem Kreis Plön. 
„Das Format hat sich durch die 
bisherigen Treffen als lebendiger 
Ort des Dialogs etabliert. Frau-
en mit ganz unterschiedlichen 
Hintergründen, Erfahrungen und 
Perspektiven kamen zusammen, 
um sich über Themen auszutau-
schen, die sie bewegen, ganz 
persönlich oder gesellschaftlich 
und politisch“, erläutert die Kreis-
gleichstellungsbeauftragte Yvonne 
Deerberg. Im Mittelpunkt standen 
dabei unter anderem Fragen wie: 
Welche Angebote und Veran-
staltungen gibt es im Kreis Plön 
speziell für Frauen? Wo und wie 
können Frauen sich politisch ein-
bringen, mitgestalten und Verant-
wortung übernehmen? Die Veran-
stalterinnen Julia Jünemann, beim 

Evangelischen Bildungswerk des 
Kirchenkreises Plön-Segeberg zu-
ständig für Frauen, Nachhaltigkeit 
und Engagement, sowie Yvonne 
Deerberg laden 2026 zu fünf wei-
teren Terminen am 10. März, 12. 
Mai, 14. Juli, 8. September und 
10. November um 15 Uhr ins Café 
Duft ein.

Kiel (t). Heute am 
7. Januar und kom-
menden Sonnabend, 
10. Januar gibt es bei 
uns in der Tanzschule 
noch einmal Termine 
für eine kostenlose 
und unverbindliche 
Schnuppertanzstunde. 
Hier können Unent-
schlossene auspro-
bieren, wie schnell 
man sich unter pro-
fessioneller Anleitung 
auf dem Tanzparkett 
wohlfühlt.
Die neuen Grund-
kurse für Erwachsene 
starten ab Sonntag, 
11. Januar. Über meh-
rere Wochen kann 
man mit viel Spaß 
die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes 
(Standard und Latein) erleben. 
Wir haben vier Wochentage 

mit unterschiedlichen Uhrzei-
ten zur Auswahl. Dadurch ist es 

möglich, den Tanzkurs zeitlich 
flexibel zusammenzustellen: 
Ohne Mehrkosten können Tanz-
stunden vorgezogen, nachgeholt 
oder auch mehrfach wiederholt 
werden. 
Die nächsten Grundkurse für 
Teens starten nächste Woche 
Dienstag und Freitag. Hierzu 
möchten wir vor allem junge 
Herren ermutigen, sich anzu-
melden. Auf einfache Weise und 
mit viel Spaß werden die Stan-
dard- und Latein-Paartänze ver-
mittelt. Wir unterrichten mit mu-
sikalischen Klassikern und der 
neuesten Musik aus den Charts.
Weiter im Angebot haben wir 
Line Dance. Hier beginnen am 

10. und 12. Januar neue Kurse. 
Partner*innen sind nicht nötig. 
Es werden auch keine Vorkennt-
nisse gebraucht.
Natürlich stehen auch wieder 
Discofox und Tanzkurse auf dem 
Programm, in denen man bin-
nen kurzer Zeit die wichtigsten 
Schritte für das festliche Tanzen 
auf einer Hochzeit oder „Fit für 
Party & Ball“ lernen kann.
Die aktuell gültigen Termine 
sind stets auf unserer Homepage 
zu finden. Dort kann man sich 
auch bequem online anmelden.
Kontakt: Tanzschule Tessmann, 
Kirchhofallee 25 in Kiel, Telefon 
0431 – 676767; www.tanzschu-
le-tessmann.de 

� Foto: hfr



Modehaus Mews hält die Fahne hoch für den Handel
Nach 50 Jahren in den Ruhestand: Abschied von Mitarbeiterin Beate Wiese

Lütjenburg (t/los). Mit einem 
Abschied im Team geht das Jahr 
2025 im Lütjenburger Modehaus 
Mews zu Ende: Nach 50 Jahren 
ist Mitarbeiterin Beate Wiese in 
den wohlverdienten Ruhestand 
gewechselt. Mit Sicherheit gibt 
es zahlreiche Lütjenburger sowie 
Kunden aus dem Umland, die sie 
mit dem Traditionsgeschäft am 
Marktplatz verbinden – und das 
seit 1975.

„Mit ihrer Erfahrung, 
Verlässlichkeit und gro-
ßen Verbundenheit zum 
Unternehmen prägte 
sie das Haus über Jahr-
zehnte und bleibt so-
wohl Kolleginnen und 
Kollegen als auch vielen 
Kundinnen und Kunden 
in bester Erinnerung“, 
unterstreicht Geschäfts-
führer Philipp Schatz.

Über diesen bewegenden Ab-
schied hinaus blickt das Mode-
haus Mews auf ein nicht weniger 
bewegtes Jahr 2025 zurück – und 
zugleich mit Zuversicht auf das 
neue Jahr 2026. Ausschlagge-
bend dafür sind vor allem ein 
ausgesprochen treuer Kunden-
kreis und ein engagiertes Mitar-
beiterteam, hebt Philipp Schatz 
hervor: „Getragen wurde das 
vergangene Jahr vor allem von 

einem Team, das auch in heraus-
fordernden Zeiten positiv nach 
vorne blickte, zusammenhielt 
und mit viel Einsatz und Leiden-
schaft den Alltag im Geschäft ge-
staltete.“ Denn tatsächlich habe 
der stationäre Modeeinzelhandel 
2025 erneut vor großen Heraus-
forderungen gestanden. Auch 
das Modehaus Mews erlebte tur-
bulente Monate mit Höhen und 
Tiefen. 

▶ Tel. 0 43 81- 66 05  ▶ Mobil 01 76 - 32 19 88 51
▶ info@fahrzeug-bootslackierung.de
▶ Kieler Str. 29, 24321 Lütjenburg (hinter OHLA)

▶ www.fahrzeug-bootslackierung.de

MÜLLER
Fahrzeug- & Bootslackierungen

Inh.: Regina Barthen

Am Kneisch 2 · 24321 Lütjenburg · Telefon 04381/4056-0
info@bauXpert-Dittmer.com · www.bauXpert-Dittmer.com

BAUMARKT
BAUSTOFFE · HOLZ

Inh. Christiane Holst
Markttwiete 1 • 24321 Lütjenburg 
www.kiek-mol-optik.de
Wir bitten um Anmeldung
Tel. 0 43 81 - 4 16 58 88

Fahrräder · Elektrofahrräder

Möchten auch Sie mit Ihrer Firma 
auf diesen Seiten vertreten sein?

Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf.

 Marco Lützel Corinna Mielke
 0800 / 45 40 111   04361 / 62011-15

Moin LütjenburgMoin Lütjenburg

– Verlagssonderverö� entlichung –– Verlagssonderverö� entlichung –

Moin LütjenburgMoin Lütjenburg

Das Modehaus Mews steht für ein vielfältiges Angebot in seinen Räumen.   Fotos: hfr

Modehaus Mews: Von der Plöner Straße 
aus gesehen. 



Meine Mode 
auf 3 Etagen im 
Modehaus Mews.

Markt 22
24321 Lütjenburg
Fon 0 43 81 / 40 59 40

Geöff net: 
Mo–Fr    10 –18 Uhr  
Sa    10 –14 Uhr

Autohaus Seemann GmbH
Hindenburgstraße 17 

24321 Lütjenburg
Tel.: 04381/4016-0 

www.autohaus-seemann.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Lütjenburg, Markt 19
www.steffen-muxall.de

Beflockung von 
Firmenkleidung
Direkt bei uns in Lütjenburg.

Markt 7, 24321 Lütjenburg
www.gehrmann.shopping

Einladung zum 
Neujahrsempfang

Lütjenburg (t). Die Stadt Lütjen-
burg, die Wirtschaftsvereinigung 
Handwerk, Handel und Ge-
werbe Lütjenburg e.V. und die 
Flugabwehrraketengruppe 61 
der Bundeswehr laden gemein-
sam zum Neujahrsempfang am 
Dienstag, 13. Januar, ein. Die 
Veranstaltung beginnt um 19 
Uhr (Einlass ab 18.15 Uhr) in 
der Mensa des Ho� mann-von-
Fallersleben-Schulzentrums Lüt-
jenburg, Kieler Straße 30. 

Die Veranstalter freuen sich 
darauf, gemeinsam mit vielen 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern, Gästen und weiteren 
Freunden der Stadt das neue 
Jahr begrüßen können.
Im Mittelpunkt steht ein Aus-
blick ins neue Jahr, ebenso die 
Gelegenheit zu Austausch und 
Klönschnack. Der Empfang 
wird durch eine besondere 
musikalische Darbietung und 
einem Imbiss abgerundet.

Den Hintergrund dazu bil-
de die allgemein angespannte 
wirtschaftliche Lage mit abneh-
mender Kaufkraft und einem 
entsprechend zurückhaltende-
ren Konsum. Diese Entwicklung 
habe sich spürbar auf Kundenfre-
quenz und Umsatz ausgewirkt, 
wenngleich sich das Jahr für das 
Modehaus Mews insgesamt be-
trachtet stabil entwickelt habe. 
Insbesondere die Wintermonate 
stellten das Unternehmen vor 
schwierige Bedingungen, so 

Philipp Schatz. Als umso wich-
tiger habe sich der treue Kun-
denstamm erwiesen – nicht nur 
im Weihnachtsgeschäft, sondern 
über das gesamte Jahr hinweg.
Trotz weiterhin herausfordernder 
Rahmenbedingungen fällt das 
Resümee mit Blick auf das neue 
Jahr positiv aus. Gerade die zahl-
reichen Stammkundinnen und 
-kunden sowie das Potenzial ei-
nes starken Teams stimmten zu-
versichtlich. Das erklärte Ziel des 
Modehauses Mews sei es, den 

stationären Handel in der Stadt 
Lütjenburg auch künftig lebendig 

zu halten und zukunftsfähig zu 
gestalten.

Mitarbeiterin Beate Wiese wurde zum Jahresende in den Ruhestand 
verabschiedet.

Bei Mews fi nden sich die schönen und warmen Lieblingsteile für 
frostige Wintertage. 
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!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

 Ihr Service-Partner  
für alle Fahrzeugmarken

• Inspektion und Reparatur • www.auto-service-schulz.de

Gartenstraße 7 · Plön · Tel. 0 45 22 / 49 68

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Automarkt
VW up! Club Sondermodell, Pure

White, 1. Hand, gepflegt. EZ 09/
2015, ca. 118.000 km, Benzin, 60
PS, 5-Türer, TÜV bis 09/2026. Kli-
ma, Navi, Freispr., Sitzhzg., Blue-
tooth, Nebels., Sommer- & Winter-
reifen auf Alufelgen. Ideal für Fahr-
anfänger! Preis: 6.990 €. Standort:
Malkwitz. Tel.: 0170-4650953

80 Läufer beim sportlichen Jahresausklang

Ascheberg (t). Zum 25. Mal lud 
der Lauftreff des TSV Germania 
Ascheberg zum traditionellen 
Silvesterlauf ein - und rund 80 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
folgten der Einladung, das Jahr 
gemeinsam sportlich ausklingen 
zu lassen.
Angeboten wurden drei beglei-
tete Laufgruppen in den Ge-
schwindigkeiten flott, moderat 
und langsam sowie zwei Wal-

king-Gruppen, sodass für jedes 
Leistungsniveau etwas dabei 
war. Alle Gruppen waren etwa 
eine Stunde lang unterwegs und 
genossen die Bewegung an der 
frischen Luft. Im Gegensatz zum 
folgenden Neujahrstag waren die 
Wetterbedingungen am Silvester-
vormittag sehr gut, sodass dem 
Lauf- und Walkingvergnügen 
nichts im Wege stand.
Im Anschluss trafen sich die Ak-

tiven im Bürgerhaus, wo bei 
Punsch, Berlinern und Laugenge-
bäck Gelegenheit bestand, sich 
aufzuwärmen, sich zu stärken 
und in gemütlicher Runde zu 
klönen. Dabei kam auch der gute 
Zweck nicht zu kurz: Es wurden 
222,22 Euro an Spenden für Zwe-
cke der Herzsportgruppe des TSV 
Germania gesammelt. Der Jubilä-
umslauf zeigt einmal mehr, dass 
der Silvesterlauf des TSV Germa-

nia nicht nur sportlich, sondern 
auch gesellschaftlich ein fester 
Termin im Kalender der Gemein-
de Ascheberg ist - ein gelungener 
Abschluss des Jahres 2025. 
Übrigens: Die Läuferinnen und 
Läufer des TSV Germania treffen 
sich immer freitags am Bürger-
haus zum Lauftreff - und zwar 
im Winter um 16 Uhr und in der 
Sommerzeit um 17 Uhr. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Die Teilnehmer hatten Spaß an der geselligen Sportveranstaltung. � Foto: hfr

Leserbrief
Preetz: Unmut über 
Radweg-Situation

Leserbrief zur Radweg-Situation 
auf der Preetzer Nord-Süd-Ver-
bindung zwischen Pohnsdorfer 
und Kührener Straße, wo Radfah-
rer, die in Richtung Süden fahren, 
seit August die Fahrbahn benut-
zen müssen:

„Guten Tag, ich möchte hier ein-
mal ein paar Worte zum Konzept 
in puncto Fahrrad fahren in der 
Max-Planck-Straße/Wilhelm-Raa-
be-Straße loswerden. Wie kann 
man dieses Konzept gutheißen? 
In einer Straßenführung, in der 
zusätzlich reger Bus-, Lkw- und 
Treckerverkehr herrscht, dazu die 
parkenden Autos. Sollen wir Rad-
fahrer als lebende Verkehrsbrem-
ser fungieren, auf einer Preetzer 
„Umfahrungsstraße“? Und außer-

dem wird von den Autofahrern 
beim Überholen der Abstand oft 
nicht eingehalten. Auch wenn der 
bisherige Radweg zunehmend 
von E-Bikes und Lastenrädern ge-
nutzt wird, wie viele Lastenräder 
fahren hier letztendlich, die eine 
beidseitige Nutzung des Rad-
weges angeblich zu gefährlich 
machen? Ich fühle mich mit der 
neuen Regelung überhaupt nicht 
sicher. Ich erinnere mich an die 
Zeit, als der Schellhorner Berg 
noch keinen Radweg hatte. Wenn 
man einen Lkw hinter sich hör-
te, zog man schon mal den Kopf 
ein und hoffte, dass man gese-
hen wurde. Welch ein Fortschritt 
für die Sicherheit war damals der 
Bau des Radweges! Und heute 
soll man zurück auf die Straße? 
Für mich unfassbar.

Ulrike Wrobel aus Preetz

DRK Malente sucht Helfende
Malente (t). Der DRK-Ortsverein 
Malente würde sich freuen, wenn 
sich vor Ort noch weitere interes-
sierte Freiwillige finden würden, 
die aktiv bei Auf- und Abbau im 
Rahmen der Blutspendeaktionen, 
die viermal im Jahr stattfinden, 
oder bei anderen Veranstaltungen 

helfen. „Die Tätigkeit ist rein eh-
renamtlich, aber es ist schon ein 
schönes Gefühl, wenn man eine 
sinnvolle Hilfe geben kann“, sagt 
DRK-CHef Jürgen Gnutzmann. 
Nähere Informationen gibt es un-
ter Telefon 04523-1830 oder auch 
auf Facebook.

L E S E R BR I E F E
geben die Meinung der Ver-
fasser wieder, mit der sich
die Redaktion nicht immer
identifiziert. Anonyme Briefe
werden nicht veröffentlicht.
Leserbriefe sollten kurz ge-
halten und frei von persönli-
chen Angriffen sein und nur
zur Sache Stellung nehmen.
Aus presserechtlichen Grün-
den notwendige Kürzungen
bleiben vorbehalten.
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Sanitär- und Heizungsbau
Badkomplettsanierung
Solaranlagen

Carsten Schmidt
Uhlandstraße 8 | 23823 Seedorf 

(0 45 55) 71 49 06
www.gebaeudedienst-schmidt.de

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Drei Zebras wollen den Titel
Nach der Handball-Ligapause ist vor der Europameisterschaft

So wie gegen Erlangen darf es gerne weiterlaufen.               Foto: dif

Futsal-Hallencup in 
Schönberg

Sportliches Programm mit Jugendfußball 
und Kinderfestival am 10. Januar

Schönberg (t). Der Kreisfuß-
ballverband (KFV) Holstein ist 
mit der Ausrichtung seiner Fi-
nalturniertage im Jugendfuß-
ball 2026 im Futsal der A, B, C 
und D- Jugend in diesem Jahr in 
der neuen Schönberger Sport-
halle, Schulstraße 10, zu Gast. 
Die Spieler und Organisatoren 
freuen sich auf zahlreiche Gäste 
in der Sporthalle. Der Eintritt ist 
frei. Auftakt ist am kommenden 
Sonnabend, 10. Januar. Gespielt 
wird an dem Samstag in der Zeit 
von 10 bis 19 Uhr. An diesem 
Tag starten die Spieler der D- 
und der C-Jugend.
Am Sonntag geht es um die Klei-
nen: Mit dem F-Jugend Kinder-
festival am Sonntag, 11. Januar 
2026 wird von 10 bis 18 Uhr 
die besondere Festivalform der 
kleinsten Nachwuchssportler 
die Halle füllen.  

Weitere Spieltage folgen: Am 
31. Januar spielt die B-Jugend. Es 
folgen die Spiele der A-Jugend 
am 1. Februar. Die Meisterschaf-
ten werden jeweils zwischen 
10 und 18 Uhr ausgetragen. Es 
werden jeweils zwischen acht 
und zehn Mannschaften pro 
Turnier vor Ort sein. 
Die Organisatoren freuen sich 
auf viele Zuschauer, denen wie-
derum sportlich viel geboten 
wird. Fußball lebt von positiven 
Emotionen und jeder Spieler 
freut sich, wenn er beziehungs-
weise sie unterstützt wird. 
Das Team Probstei und der TSV 
Schönberg haben mit ihren Ver-
sorgungsteams alles gut vorbe-
reitet, der Jugendausschuss wird 
für den reibungslosen Ablauf 
der Veranstaltungen, das leib-
liche Wohl sowie einen guten 
Rahmen insgesamt sorgen. 

Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
ist in der wohlverdienten Win-
terpause und greift erst wieder 
am 11. Februar (19 Uhr) bei 
den Rhein Neckar Löwen in das 
Handball- Bundesligageschehen 
ein. Als Abschluss konnte man 
einen 28:25- Heimerfolg über 
den HC Erlangen feiern. Hier 
war einmal mehr Andreas Wolff 
im Kasten der Hausherren der 
überragende Faktor und konnte 
gleich 15 Bälle abwehren. Kein 
großer Handball, aber zwei wei-
tere Punkte, die den aktuellen 
5. Platz in der Liga bedeuteten. 
Die davongeeilten Magdeburger 
können wohl schon den Meister-
sekt kaltstellen. Dahinter beginnt 
dann in der Rückrunde 2026 
ein „Hauen und Stechen“ um 
Ligaplatz zwei, der die sichere 
Teilnahme an der Champions 
League bedeuten würde. Mit den 
Berliner Füchsen, Lemgo-Lippe, 
dem VfL Gummersbach und der 
SG Flensburg Handewitt werden 
sich die Zebras um diese Positi-
on streiten müssen. Hier ist also 
weiter Spannung pur angesagt, 
auch wenn das ganz große Ziel, 
der Deutsche Meistertitel, nicht 
mehr erreichbar scheint. Doch 
im Vergleich zum Vorjahr sind 
die Kieler wieder enger an die 
Spitze herangerückt. Pause in der 
Liga, nicht aber eine Zeit ohne 

Handball. Vom 15. Januar bis 
zum 1. Februar finden in Däne-
mark, Schweden und Norwegen 
die Titelkämpfe zur EURO 2026 
statt. Hier will auch die Deutsche 
Auswahl ein gewaltiges Wort 
mitsprechen. Vom THW Kiel 
sind mit Torhüter Andreas Wolff 
und den Außen Rune Dahmke 
und Lukas Zerbe drei Akteure im 
Kader dabei. Mit den Kollegen 
trifft die DHB-Auswahl in der 
Vorrunde auf Österreich, Serbien 
und Spanien. Den Auftakt macht 
das Duell mit den Österreichern, 

welches am 15. Januar um 20.30 
Uhr stattfindet. Danach folgt 
Serbien, Spieltag hier ist der 17. 
Januar, zwei Tage später gegen 
Spanien. Auch diese beiden Mat-
ches gehen ab 20.30 Uhr über 
die Bühne. Neben der deutschen 
Sieben sind auch Frankreich, 
Spanien, Norwegen, Schweden 
und natürlich Dänemark zu den 
Favoriten zu zählen. Am „Über-
Team“ der vergangenen Jahre, 
Dänemark, wird auch bedingt 
durch den Heimvorteil kein Weg 
vorbeigehen. Kurz noch eine Info 
zum THW-Kader: Für den bis 

Sommer noch verletzen Emil Ma-
dsen, der damit natürlich auch 
die EM verpassen wird, konnte 
man sich auf dem Transfermarkt 
noch schnell Ersatz besorgen. 
Verpflichtet wurde der Ägypter 
Mohab Abdelhak. Der Links-
händer zeigte schon in seinen 
ersten Auftritten, dass er durch-
aus eine Verstärkung sein kann. 
Mitte 2026 wird dann auch Do-
men Makuc vom FC Barcelona 
an die Förde kommen. Dort trifft 
er dann auf seinen Ex-und-nun-
wieder-Kollegen Gonzales Perez 
de Vargas, der im Tor des Rekord-
meisters steht. Um ein weiteres 
Jahr verlängert hat zudem Oldie 
Domagoj Duvnjak. Der Kroate 
ist weiter eine Bank und kann 
besonders in der Abwehr noch 
eine wichtige Bank sein. Zudem 
wird er als Bindeglied für die 
„jungen Wilden“ (etwa Rasmus 
Ankermann) im Kader des THW 
gebraucht. Hier wurden schnell 
Nägel mit Köpfen beim THW 
Kiel gemacht. Verlassen wird 
den Verein hingegen der Ungar 
Bence Imre, der sich Vezprem 
im Sommer anschließen wird. Er 
geht auf eigenen Wunsch, da er 
sich nicht so richtig durchsetzen 
konnte. Im Fokus der Kieler ist 
Nationalspieler Justus Fisher. Um 
den Kreisläufer aus Hannover be-
müht sich aber auch der SC Mag-
deburg. Ausgang offen.
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VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

•• Dersau  Dersau •• Lehmkuhlen Lehmkuhlen
•• Preetz Preetz (Kührener Str., …) (Kührener Str., …)

•• Rastorfer Passau Rastorfer Passau

Bewirb Dich jetzt:

In naturnaher Lage am Plöner See begleiten wir Menschen mit Ab-
hängigkeitserkrankungen auf dem Weg zu mehr Selbstständigkeit. 
Sie übernehmen u. a. Medikamentenversorgung nach Verordnung, 
alltagsnahe Unterstützung, Krisenbegleitung sowie die Zusammenar-
beit im multiprofessionellen Team. Führerschein Klasse B erforderlich.

Sie möchten Ihre fachliche Kompetenz sinnstiftend einsetzen und 
Menschen wirklich begleiten? Dann werden Sie Teil unseres Teams.
Wir freuen uns auf die Zusendung der Bewerbung an: 
bewerbung.suchthilfe@landesverein.de

Bei inhaltlichen Fragen wenden Sie sich an Thomas 
Winter, Pädagogische Leitung, Tel. 04522 7674712

Weitere Infos unter landesverein-karriere.de

Für unser Haus Ruhleben bei Plön suchen wir:

Gesundheits- und Krankenpfleger/
Heilerziehungspfleger (m/w/d)
Unbefristet | in Teilzeit  | Referenz 1192

Landesverein für Innere Mission in Schleswig-Holstein
Daldorfer Straße 2, 24635 Rickling

Pferdefreund als Hilfe für Stall-und
Gartenarbeiten gesucht. Nähe
Plön.  Chiffre Z001/11713

Haushaltshilfe für 2x/Wö. 3Std.ge-
sucht. Katze im Haus. Umgebung
Plön. Chiffre Z001/11714

Stellenmarkt

Holstein bastelt am Rückrunden-Kader
Meffert und Tohumcu kommen, Wagner geht nach Dresden

Kreis Plön (dif). In der 2. Fuß-
ballbundesliga ist weiterhin Li-
gapause angesagt. Seit dem 4. 
Januar befindet sich die KSV 
Holstein bei Alicante im Trai-
ningslager, das noch bis zum 
11. dauern wird. Dann geht es 
zurück nach Kiel und in die fina-
le Vorbereitung der Rückrunde, 
wo das Team von Trainer Marcel 
Rapp trotz des Sieges über Dyna-
mo Dresden noch mitten im Ab-
stiegskampf steht. Dafür hat man 
den Kader weiter nachgerüstet. 
Vom Bundesligaaufsteiger Ham-
burger SV wurde Mittelfeldmann 
Jonas Meffert verpflichtet. Der 
gebürtige Kölner kickte bereits 

in den Jahren 2018 bis 2021 im 
Mühlenweg, kennt also Verein 
und Umfeld bestens. Hier ist 
keine lange Eingewöhnungszeit 
nötig. Bei den Raute-Kickern war 
Meffert (31) zuletzt außen vor 
und kam nicht mehr auf die ge-
wünschten Einsatzzeiten. Er kann 
und muss schnell helfen, denn 
gerade im Mittelfeld haben die 
Störche eine zu große Baustelle. 
Kurioserweise konnte sich Mef-
fert beim Raute-Club nicht gegen 
den Ex-Kieler Nikolai Remberg 
durchsetzen. Ebenfalls neu in 
Kiel und Mittelfeld ist Umut To-
humcu, der aus Hoffenheim an 
die Förde wechselt und immerhin 

fünf Bundesligaeinsätze aktuell 
vorweisen kann. Der 21-jährige 
soll den defensiven Teil des Mit-
telfeldes „beackern“. Nicht mehr 
bei der KSV ist hingegen Robert 
Wagner. Die Leihe zwischen Kiel 
und Freiburg wurde vorzeitig 
abgebrochen, Wagner zu Lig-
akonkurrent Dynamo Dresden 
transferiert. Der 22- jährige, der 
auch beim FC St. Pauli im Einsatz 
war, konnte die Remberg-Lücke 
in Kiel nicht schließen und war 
die meiste Zeit, nach gutem Start, 
nur Einwechselspieler mit Kurz-
zeiten. Im Mittelfeld hat es also 
doch einen kleinen Umbruch ge-
geben. Weiter gesucht wird nach 
einem Torjäger für die Sportver-
einigung. Hier sind noch keine 
Namen in der Gerüchteküche zu 
finden. Am 18. Januar kann man 
sich dann von der „neuen“ KSV 
Holstein beim Heimspiel gegen 
den SC Paderborn ein erstes Bild 
machen. Dann vielleicht schon 

mit dem gewünschten Torjäger 
im Kader? Für den Sommer be-
reits fest verpflichtet wurde Tayar 
Tasdelen. Der 19-jährige Offen-
siv-Kicker kommt vom HSC Han-
nover.

Versucht sein Glück nun in Dres-
den: Robert Wagner.            Foto:dif

Schwimmhalle Preetz: 

Wiedereröffnung und 
Gebührenerhöhung

Preetz (t). Nach einem Jahr Bau-
zeit sind die Sanierungsarbeiten 
in der Preetzer Schwimmhalle 
abgeschlossen. Am Mittwoch 
nächsten Mittwoch, 14. Januar, 
lädt die Stadt Preetz alle Interes-
sierten ab 13 Uhr zu einem Tag 
der offenen Tür ein – der Eintritt 
ist an diesem Tag bis 18 Uhr frei. 
Die Wasserratten, die geduldig 
auf die Wiedereröffnung gewar-
tet haben, haben die Möglich-
keit, sowohl in den Becken ihre 
Bahnen zu ziehen als auch die 
erneuerten technischen Anlagen 
im Keller des Hallenbades im 
Rahmen einer kleinen Führung 
zu besichtigen. Die moderni-
sierten Systeme sollen künftig für 
einen energieeffizienten und um-
weltfreundlichen Betrieb sorgen.

Ab Donnerstag, 15. Januar, gel-
ten die gewohnten Öffnungszei-
ten: dienstags und donnerstags 
6 bis 8 Uhr und 16 bis 22 Uhr, 
mittwochs 6 bis 20 Uhr, freitags 
16 bis 22 Uhr sowie sonnabends 
und sonntags 9 bis 15 Uhr. Die 
Gebühren sind zwischenzeitlich 
insbesondere für erwachsene 
Schwimmer, für die Hallennut-
zung durch Kitas, Schulen und 
Vereine sowie für Saunagänger 
erhöht worden. Das hatte die 
Ratsversammlung bereits im 
März 2025 beschlossen. Man 
verspricht sich davon, das jähr-
liche Defizit der Schwimmhalle 
etwas zu reduzieren. Durch die 
Erhöhung wird mit Brutto-Mehr-
einnahmen in Höhe von knapp 
98.000 Euro pro Jahr gerechnet.

In das Hallenbad kommt jetzt wieder Leben. � Foto: hfr
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Seit 1984

Verleih & Verkauf
zu vernünftigen Preisen

Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita’s B

rautmodenS
ita’s B

rautmoden

www.sitas-brautmoden.de

Günstige Maler-, Boden-,  
Trockenbau-, Innenausbau 

Holzarbeiten uvm.
Tel: 0 45 22-744 78 84
Mobil: 0 1577-384 36 70

Suche 
Münzen

Tel.: 0172-8139429

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

www.partnerboersenord.de

Achtung! Peter 
sucht Schallplatten
aus der guten alten Zeit! 
(Privat)

Tel. 01 76 - 79 81 31 87

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
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Wir sind da!
0451-873600

www.jessenlenz.de

Tabakpfeifen / Pfeifen gebraucht /
neu, Fotoapparate /Objektive, Ta-
schenuhren, Silberbesteck / Mün-
zen, alte Orden / Uniform von Pri-
vat zu kaufen gesucht. Tel: 0151-
25237802 Zu verschenken Dreiersofa + 2 Ses-

sel in braun-bunt, sehr gut erhal-
ten, an Selbstabholer Tel.04342-
84149

LEGO gesucht, gern auch ganzes
Sammelsurium Tel. 0160 - 99 875
240

Havaneserwelp., 9 Wo., nichthaa-
rend, liebevoll in der Familie aufge-
zogen, mit Papieren, Gesundheits-
zeugnis, 1590,- €, Tel. 0179-
6877971

LEGO gesucht,  gern auch ganzes
Sammelsurium. Tel. 0160-
99875240

3-arm. Hängeleuchter ca. 100 J. Kor-
pus Bronze/Kupfer. Schalen Ala-
baster. Leuchtmittelfassung E 27,
an Selbstabholer. Tel. 04342-87890

Kleinanzeigen

PLÖN LIEST

www.nordish.news

Danke, Jan-Henrik Sellin!  
Notarzt verlässt nach zwölf Jahren den Standort Stakendorf

Preetz/ Stakendorf (t). Der 
Preetzer Arzt Jan-Henrik Sellin, 
Facharzt für Anästhesiologie und 
Notfallmedizin, verlässt nach 
zwölf Jahren den Notarztstand-
ort in Stakendorf. Von der ersten 
Stunde an war der Mediziner im 
Notarzt-Einsatzfahrzeug (NEF) 
unterwegs, um Patienten zu ret-

ten. Nach fünfjähriger Dienstzeit 
in Göttingen – auch auf dem dort 
stationierten Rettungshubschrau-
ber - wechselte er nach Kiel zum 
Städtischen Krankenhaus. Dort 
fuhr der Arzt 23 Jahre lang auf 
den Notarztwagen der Berufsfeu-
erwehr Kiel. 2014 wechselte er 
dann zum Stakendorfer Notarzts-

Notarzt Jan-Henrik Sellin hat seit 2014 am 
Standort Stakendorf seinen Dienst versehen 
– jetzt hat der Preetzer sich in den Ruhe-
stand verabschiedet. 

Seine letzte Schicht fuhr Jan-Henrik Sellin mit dem stellvertretenden 
Leiter der Rettungswache Probsteierhagen und des NEF Stakendorf, 
Julian-Alexander Röstel.                                     Fotos: hfr/Langhagen

tandort - er selbst hat ihn 
mit aufgebaut. Bereits in 
den ersten zwei Mona-
ten verbuchte er dort 
142 Einsätze. Staken-
dorf ist für das Rettungs-
personal ein anspruchs-
voller Standort, da die 
Fahrt zur Uni-Klinik Kiel 
relativ viel Zeit braucht. 
Und die Überlebens-
chancen eines Notfall-
patienten erhöhen sich, 
wenn der Notarzt den 
Transport in die Klinik 
begleitet. Doch alles 
hat seine Zeit: Schwe-
ren Herzens nahm Jan-Henrik 
Sellin jetzt Abschied von „seiner 
Probstei“ und wechselte in den 
Ruhestand. Grund genug für ein 
Überraschungsfrühstück, das die 
Kollegen der umliegenden Wa-
chen für ihn in der Rettungswache 
von Probsteierhagen veranstalte-
ten. Jan Sellin möchte sich jetzt 

intensiver seinem Hobby, der Fo-
tografie, und seinen Motiven, den 
Dampfloks in aller Welt widmen. 
Aufnahmen machte er bereits in 
Ländern wie China, Süd-Afrika, 
Indien, Polen, Tschechien, Bos-
nien, der Slowakei und dem Ver-
einigten Königreich. Im Februar 
geht es wieder nach England. 
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön, 
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 14 bis 17 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 10 
bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V.

Bis Ende März: „Ich sehe, was ich 
weiß. Kristalle im polarisierten Licht“, 
Makrofotografie von Bernd Perlbach. 
Anmeldung unter 0151-46564999 
beim Verein „Seeweg Gut Wittmoldt 
e.V.“ erbeten.

FEIERN/FESTE
PLÖN

Samstag, 10. Januar
20 Uhr Mc Ebel’s Lucky Punch, Re-
staurant Schwimmhelle Schloss Plön

PREETZ
Sonntag, 11. Januar

17 Uhr A-Capella-Neujahrskonzert, 
Haus der Diakonie, Am Alten Amts-
gericht

POHNSDORF
Sonntag, 11. Januar

11 Uhr Neujahrsempfang der Ge-
meinde Pohnsdorf, Dorfgemein-
schaftshaus

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage, 
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr sowie nachmittags von 15-17 
Uhr

Dienstag, 13. Januar
16 Uhr Bücherzwerge für Kinder von 
1 bis 3 Jahren, Stadtbücherei 

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Dienstag, 13. Januar

14 bis 18 Uhr Blutspendetermin des 
DRK, BBZ-Plön, Kührener Straße 83
15 bis 16.30 Uhr Frauen.Macht.Wor-
te. – Dialograum für Frauen im Kreis 
Plön, Café Duft, Haus der Diakonie, 
Am Alten Amtsgericht 5

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Sonntag

15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

Dienstag, 13. Januar
17 Uhr Latüchten – Rundgang durch 
die Plöner Twieten, Schwentinebrü-
cke

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Sprechzeit der Diako-
nie-Behördenlotsen, Vierschillings-
berg 21 (Altes E-Werk), Infos unter 
01590-4818504

Jeden letzten Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Frühstück „Zusam-
men ißt man weniger allein“, Hos-
pizverein Preetz e. V., ev. Kirchenge-
meinde Plön, Markt 25, Anmeldung 
unter 04342-7889640 erbeten

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

RAT & SELBSTHILFE
Dienstag

19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlag-
anfall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am 
Alten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, AWO Kreisverband Plön 
e.V., Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstrße 22a, Anmeldung 
unter 04348-917316

THEATER
PREETZ

Freitag, 9. Januar
19 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

Samstag, 10. Januar
19 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

Sonntag, 11. Januar
15 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Gemein-
schaftsschule Plön, Am Schiffsthal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit Be-
ratungsangeboten von der AWO Kreis-
verband Plön e.V., Wohnanlage Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr.  22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Donnerstag, 8. Januar
20 Uhr Grönland – eine arktische In-
sel im Wandel, Schleswig-Holsteini-
sche Universitäts-Gesellschaft, Max-
Planck-Institut für Evolutionsbiologie, 
August-Thienemann-Straße 2
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Ascheberger Landfrauen laden zum Vortrag ein:

Unterwegs im Internet? – 
Aber sicher!

Ascheberg / Kalübbe (t). Die 
Landfrauen aus Ascheberg 
und Umgebung laden am 22. 
Januar 2026 um 18 Uhr ins 
Dorfgemeinschaftshaus Kalüb-
be, Dorfstraße 14, zu einem 
Vortrag ein. Als Referent ist 
der Datenschutzbeauftrag-
te Thomas Cedzich zu Gast. 
Thema sind die Gefahren des 
Internets. Cedzich erläutert, 
wo wichtige Informationen zu 
Datenschutz und Privatsphäre 

zu finden sind. Der Experte 
informiert außerdem darüber, 
wie zum Beispiel Smartpho-
nes zugunsten der Sicherheit 
eingestellt werden können. 
Zuhörerfragen werden dabei 
gerne erläutert. Die Kosten be-
tragen 5 Euro für Landfrauen, 
10 Euro für Nichtmitglieder. 
Die Anmeldungen erfolgen bei 
Christiane Coenen telefonisch 
unter 0160 – 948 784 57 (An-
rufbeantworter). 

Volkshochschulen im Kreis Plön 
starten mit neuen Kursen  

Jahreshauptversammlung 
der Ascheberger Wehr

Ascheberg (t). Die Freiwillige 
Feuerwehr Ascheberg lädt zu 
ihrer Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 13. Februar ein. Die 
Veranstaltung beginnt mit der 
Begrüßung durch Gemeinde-
wehrführer Michael Struß um 19 
Uhr im Ascheberger Feuerwehr-

gerätehaus in Langenrade. Im 
Laufe der Veranstaltung wird ein 
kleiner Imbiss gereicht. Neben 
Berichten, Beförderungen und 
Ehrungen stehen Wahlen auf der 
Agenda (stellvertretende Kassen-
führung und Kassenprüfer). Unter 
Top haben Gäste das Wort. 

Plön (t/los). Der Verbund der 
Volkshochschulen im Kreis Plön 
e.V.  (KVHS) hat sein Frühjahrs-
programm 2026 herausgegeben. 
Ab sofort können die Kurse ge-
bucht werden. Zu finden sind 
die Angebote auf der Website der 
Kreisvolkshochschule Plön auf 
www.kvhs-ploen.de unter den 
Programmbereichen der einzel-
nen Volkshochschulen. 
Die gedruckten Programmhefte 
liegen in den Volkshochschulen 
und den bekannten Auslagestel-
len bereit.
Unter 530 Volkshochschulkur-
sen können die Nutzer ihre Aus-
wahl treffen. Neben dem großen 
Angebot an Bewegungs- und 
Sprachkursen sorgen Kunst- und 
Kreativkurse für bunte Vielfalt 
und es gibt zahlreiche Vorträge 
und Kochabende verschiedener 
Themen und Schwerpunkte. 
Die noch neue Volkshochschu-
le im Amt Schrevenborn mit 
den Standorten Heikendorf und 
Schönkirchen (Kontakt unter 
Telefon 0431-2409431 oder E-
Mail vhs@amt-schrevenborn.de) 

hat sich zum Jahreswechsel per-
sonell neu aufgestellt. Seit Ende 
2025 unterstützen Martina Kuhn 
als Leiterin und Elena Knoth als 
Verwaltungsmitarbeiterin die 
VHS. Am Standort Heikendorf 
werden mehrere Workshops zum 
Thema Fotografie angeboten und 
die Bilder anschließend im Hei-
kendorfer Rathaus prominent 
ausgestellt. In Schönkirchen ler-
nen angehende Hobbygärtner im 
Vortrag „Biologisches Gärtnern“, 
ohne chemische Dünger auszu-
kommen und Kompost, Frucht-
folgen, Mischkulturen zu nutzen. 
In einem weiteren Vortrag er-
fahren Interessierte, wie und wo 
sie Nisthilfen für Wildbienen im 
Garten aufstellen.
In der VHS Ascheberg (Telefon 
0178-176 24 59 oder E-Mail 
info@vhs-ascheberg.de) bietet 
Kursleiterin Jennifer Koch einen 
Bewegungskurs an, der den Teil-
nehmern viel Fröhlichkeit in der 
dunklen Jahreszeit verspricht: 
Lach-Yoga trifft Tanz. Mit dieser 
Dozentin wird zudem ausgiebig 
japanisch gekocht. So bietet sie 

Kurse für die Zubereitung von 
Miso-Ramen und die Herstellung 
von Sushi oder Onigiri an.
In der VHS Laboe (Telefon 
04343-1795 oder E-Mail vhs-
laboe@t-online.de) besteht die 
Möglichkeit, von Grund auf 
Nähen zu lernen. Der Kurs bei 
Stefanie Müller-Thöm ist für An-
fänger und Fortgeschrittene ge-
eignet. Die Sprache Schwedisch 
wird hier zudem vermittelt. Pas-
tor Ralf Diez erläutert in dem 
Vortrag „Denk mal am Ort“, was 
einige Gebäude über die Verfol-
gungsgeschichten ihrer früheren 
Bewohner erzählen.
Die VHS Lütjenburg (E-Mail 
info@vhs-luetjenburg.de) hat 
unter ihrem neuen Leiter Mat-
thias Esch das Erlernen der est-
nischen Sprache ins Programm 
genommen. Auch der klassische 
Handarbeitskurse ist wieder im 
Programm. Hier erlernen die 
Teilnehmer äußerst praktische 
Grundfertigkeiten. Neu im Pro-
gramm ist der Motorsägekurs mit 
Theorie- und Praxisteil.
Der Einsteigerkurs für das Eh-
renamt der VHS Plön (Telefon 
04522-4204 oder E-Mail vhs-
ploen@t-online.de) gibt prakti-
sche Tipps, das richtige Ehrenamt 
für sich zu finden. Und Professor 
Detlev Kraack vermittelt im Kurs 
„Familienbande“ Wissenswer-
tes über solche Familienbande 
in der Region über Jahrhunderte 
hinweg. Im Kurs „Fotografieren 
mit dem Smartphone“ lernen die 
Teilnehmer die Werkzeuge des 
Smartphones besser kennen. 
Die VHS Preetz (Telefon 04342-
719863 oder E-Mail vhs-
preetz@t-online.de) bietet in 
Kooperation mit Jugendpower 
Preetz und gefördert durch die 

Sparkassen die Kursreihe „Misch 
mit in der Kommunalpolitik“ an. 
Es geht darum, wie Kommunal-
politik funktioniert und wie man 
die eigene Kandidatur umsetzt. 
Im Kurs „Gelassen und sicher 
im Stress“ lernen Interessierte, 
Handlungsmöglichkeiten zu er-
kennen und einen gelasseneren 
Umgang mit den Stressbelastun-
gen in Beruf und Alltag zu entwi-
ckeln. 
Drei Kurse bietet die neue Do-
zentin Martina Kuhn in der VHS 
Schönberg (Telefon 04344-1234 
oder E-Mail vhs-schoenberg@t-
online.de) an. Im Kleingruppen-
kurs „Die Nähmaschine – mein 
Freund und Helfer“ lernen Teil-
nehmer ihre Nähmaschine ken-
nen. Die Kenntnisse können 
im Upcycling Nähkurs „Aus Alt 
mach Neu!“ umgesetzt werden. 
In der VHS Schwentinental (Tele-
fon 0431-9015200 oder E-Mail 
info@foerde-vhs.de) können 
sich Besitzer von Smartphones, 
Tablets und Computern beraten 
lassen. Andere Unterstützung 
erhalten Anfänger und Fortge-
schrittene in der kreativen Näh-
werkstatt. Ein weiteres Highlight 
ist „Yoga für den Alltag“.
Die VHS Wankendorf (Telefon 
04522-7614478 oder E-Mail 
vhs-wankendorf@web.de) bietet 
Unterstützungskurse für die Nut-
zung von Smartphones an. Ein- 
und Umsteiger auf das Betriebs-
system Windows 11 erhalten in 
einem anderen Kurs praxisnahe 
Tipps. Möglichkeiten zur Selbst-
verteidigung können Frauen in 
dem Kurs „Selbstverteidigung 
und Gewaltprävention für Frau-
en“ erlernen, der Kurs findet 
an zwei Sonnabenden im März 
statt.

Vortrag über Rembrandt 
und Hegel

Eutin (t). Die Eutiner Landes-
bibliothek am Schlossplatz 4 
lädt am Mittwoch, 14. Januar, 
um 19 Uhr zum Abendvortrag 
„Rembrandt und Hegel – Die 
niederländische Malerei des 
Goldenen Zeitalters“ mit Klaus 
Vieweg ein. Der Vortrag möch-
te Verbindungen zwischen 
dem Maler und dem Philoso-
phen aufzeigen und Fragen zu 
klären versuchen. Warum zum 
Beispiel erkennt der Philosoph 
als herausragender Vertreter 
des Deutschen Idealismus – 
der goldenen Ära der neuzeit-
lichen Philosophie – in den 
Gemälden Rembrandts und 
der holländischen Schule des 

Goldenen Zeitalters eine Grö-
ße von Geist und Freiheit, eine 
Revolution in der Malerei, die 
Modernität dieser Malkunst? 
Wieso faszinieren Hegel die 
Bilder von stolzen Bürgern, 
von Gemüse- und Heringsver-
käuferinnen, Gassenjungen, 
Armen und Bettlern, von Land-
schaften und holländischen 
Mühlen? Professor Dr. View-
eg ist seit 2008 Professor für 
Philosophie an der Friedrich-
Schiller-Universität Jena und 
gilt als einer der führenden He-
gel-Forscher weltweit. Der Vor-
trag wird gemeinsam mit den 
Freunden der Landesbibliothek 
veranstaltet. Eintritt frei!



Gewerbegebiet in Bosau: 
Unternehmen gesucht

Bosau (t). Eine Gruppe lo-
kaler Unternehmer plant die 
private Erschließung eines 
Gewerbegebiets in Bosau. 
Das Projekt bietet Unterneh-
men die Möglichkeit, eigene 
Grundstücke zu erwerben 
und eine gemeinsam genutzte 
Infrastruktur (Straßen, Leitun-
gen) kostengünstig mitzuge-
stalten. Bisher haben sich fünf 
Unternehmen beteiligt – nun 
sollen weitere Interessierte 
gewonnen werden.
Die Initiatoren laden deshalb 
am Dienstag, 13. Januar, um 
19 Uhr interessierte Unter-
nehmen zu einer Informati-
onsveranstaltung ins Gemein-
dehaus Hutzfeld, Hauptstraße 
2, ein. Ziele, aktueller Stand 

und geplante nächste Schritte 
des Projektes werden detail-
liert vorgestellt und die Besu-
cher haben die Chance, kon-
krete Fragen zu stellen, Ideen 
einzubringen und das Thema 
zu thematisieren. 
Die Veranstaltung richtet sich 
speziell an Unternehmen, die 
ein Gewerbegrundstück in 
Bosau suchen, sich eine Be-
teiligung an der Erschließung 
vorstellen können sowie fle-
xible und kostengünstige Lö-
sungen für ihre Ansiedlung 
suchen.
Da die Platzkapazitäten be-
grenzt sind, wird um Anmel-
dung per E-Mail an info@
gewerbegebiet-bosau.de bis 
zum 10. Januar gebeten.
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Samstag, 10. Januar

18 Uhr Wochenschlussandacht nach 
Taizé

Sonntag, 11. Januar
9.30 Uhr Epiphanias-Gottesdienst

Gemeindehaus an der Stadtkirche
Donnerstag, 8. Januar

9.30 Uhr Seniorenfrühstück 
Montag, 12. Januar

10.30 Uhr Seniorengymnastik mit 
Frau von Klinggräff

Klosterkirche/Winterkirche
Sonntag, 11. Januar

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Mittwoch, 7. Januar

15 Uhr Seniorennachmittag, Ge-
meindehaus Schellhorn, Theodor-
Heuss-Weg 6

Gemeindebegegnungsstätte
Mittwoch, 14. Januar

16.30 Uhr Predigtgottesdienst
Haus der Diakonie, 

Am alten Amtsgericht 5
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

10. und 11. Januar 2026
Plöner Sternsingeraktion

Kirche zu Niederkleveez
Sonntag, 11. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst
Gemeindehaus, Markt 26

Sonntag, 11. Januar
11 Uhr Familiengottesdienst mit an-
schließendem Suppe Essen

Freitag
11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Sonntag, 11. Januar

10 Uhr Gottesdienst
Sonntag 

11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 
Kindergottesdienst

Dienstag
17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien

19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
10. und 11. Januar 2026

Plöner Sternsingeraktion
Mittwoch, 7. Januar

16.30 Uhr Vorbereitungstreffen zur 
Sternsingeraktion

Sonntag
9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Kirchnüchel
St.-Marien-Kirche

Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Sonntag, 18. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Sonntag, 11. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst, Winterkirche 
im Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

Kirchliche Nachrichten
PLÖN UMLAND UMLAND

Kleidertauschparty für Frauen
Stöbern, tauschen, Spaß haben am  

16. Januar im „Treff Preetz“
Preetz (t). Haben Sie Lust, 
Ihren Kleiderschrank aufzufri-
schen – ganz ohne Shopping-
Stress und mit gutem Ge-
wissen? Das sozio-kulturelle 
Zentrum „Treff Preetz“, Kir-
chenstraße 12-14, lädt alle in-
teressierten Frauen am Freitag, 
16. Januar, um 19 Uhr zu einer 
Kleidertauschparty ein. Und so 
funktioniert’s: Teilnehmerin-
nen bringen einfach bis zu 15 
gut erhaltene Kleidungsstücke, 
Accessoires oder Schuhe mit. 
Man selbst darf genauso viele 

Teile wieder mitnehmen, wie 
man abgegeben hat – also ma-
ximal 15 Teile pro Person. Nur 
saubere und intakte Kleidung 
soll dabei die Besitzerinnen 
wechseln. Das Motto lautet 
„Tauschen statt kaufen – nach-
haltig & fair“. Um eine An-
meldung per E-Mail an info@
treffpreetz.de wird gebeten. 
„Wichtig: Bitte pünktlich er-
scheinen, damit wir zu Beginn 
alle Kleidungsstücke gemein-
sam sortieren können!“, teilen 
die Veranstalter mit.

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info
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4,80

Ich bin dann mal weg,
hat er gesagt,  

denn er ist nicht gestorben - 
nur von uns gegangen.

Gerd Naujoks
  * 8. November 1949   
† 15. November 2025

Seine Liebsten haben am  
23. Dezember 2025 

auf Wiedersehen gesagt!

Sie ist nun frei und unsere Tränen wünschen ihr Glück.
                                                                            Johann Wolfgang von Goethe

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Omi und Uromi

Lieselotte Hammer
geb. Hahn

*29.09.1935     †13.12.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Gabriele und Jürgen
Benjamin und Rebecca mit Oskar und Marie

Uwe und Suse

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.
Preetz, im Januar 2026

Aus dem Leben bist du gegangen, in unseren Herzen bleibst du
und immer wenn wir zum Himmel schauen, denken wir an dich.

Helmut Elberfeld
*22.02.1956      †27.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Lydia

Die Trauerfeier hat im engsten Kreis stattgefunden.
Plön, im Januar 2026

*22.02.1956      †27.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit

Traueranzeigen„Vocoder“: A cappella 
zum neuen Jahr

Preetz (t). Mit viel Elan geht der 
Kreis der Musikfreunde Preetz 
ins neue Veranstaltungsjahr: Am 
Sonntag, 11. Januar, lädt der Ver-
ein wieder zu seinem traditionel-
len Neujahrskonzert in das Haus 
der Diakonie, Am alten Amts-
gericht 5, nach Preetz ein. Das 
Musikevent beginnt um 17 Uhr, 
Einlass ist ab 16.30 Uhr.
Aufgrund der großen Begeiste-

rung im vergangenen Jahr hat 
sich der Vorstand dazu entschlos-
sen, nochmals das Hamburger 
Vokalensemble „Vocoder“ in die 
Schusterstadt zu holen. Dieses A-
cappella-Gesangssextett hat sich 
2016 während des Studiums an 
der Hochschule für Musik und 
Theater in der Hansestadt ge-
gründet. Von Beginn an arbeitet 
das Ensemble mit Hamburger 
Komponisten zusammen. Beson-
ders herausragend ist aber die 

kompositorische Leistung von 
Bariton Henning Wölk. Seine 
Arrangements und Kompositio-
nen sind einzigartig und haben 
auch schon Koryphäen wie „The 
King‘s Singers“ verblüfft. Nur 
mit ihren Stimmen begeistern 
die drei Frauen und drei Männer 
das Publikum durch Charme und 
Eleganz. Ob Klassik, Jazz oder 
Pop – sie sind in vielen Stilen 

zu Hause. Ihre Kompositionen 
schmücken ihre stets humorvol-
len, emotionalen und schwung-
vollen Programme.
Das Publikum in Preetz darf 
wieder gespannt sein, welches 
musikalische Repertoire sich 
das Ensemble für seinen Auftritt 
ausgedacht hat, um die Gäste, 
schwungvoll ins neue Jahr ein-
zustimmen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden gerne entge-
gengenommen.

Das A-cappella-Gesangssextett „Vocoder“ hat bereits 2025 in Preetz 
begeistert. � Foto: Picture Peopole

Trauergruppe für Kinder 
und Jugendliche

Eutin (t). Nach den Winterferien 
startet am Montag, 12. Januar, 
von 16 bis 17.30 Uhr wieder 
das Gruppentreffen der Kinder-
trauergruppe der Hospizinitiati-
ve Eutin in der Albert-Mahlstedt 
Straße 20. In einem geschützten 
Raum können Kinder über ihre 
ganz eigene Trauer auch mit 
anderen Kindern reden. Ausge-
bildete Kinder- und Jugendtrau-
erbegleiterinnen zeigen ihnen, 
dass Gefühle wichtig und ein-
zigartig sind, weil jeder Mensch 
anders trauert. „Jedes Kind, jede 
und jeder Jugendliche, die oder 
der jemanden in der Familie 
oder im Freundeskreis verloren 
hat und sich angesprochen fühlt, 
kann sich bei uns melden“, teilt 
der Verein mit. Zeitgleich be-
steht die Möglichkeit für die 

Angehörigen, sich untereinan-
der auszutauschen. Eine erste 
Anmeldung ist unter der Num-
mer des Trauertelefons 04521-
401882 erforderlich.
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„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Valentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-ShowValentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-Show
 Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen am Valentinstag auf den Spuren der so beliebten 
ARD-Fernsehsendung  „Rote Rosen“ Kurs Lüneburger Heide, wo Sie mit fachkundiger Führung in der alten 
Salzstadt Lüneburg einen Blick hinter die Kulissen der bekannten Drehorte der TV-Sendung hautnah werfen 
können und viel Interessantes zur ARD-Vorabendsendung erfahren.
 Zum Mittagessen werden Sie superzentral im Herzen der Lüneburger Altstadt in einem stilvollen Restaurant 
verwöhnt mit einem würzigen Valentinsbraten in brauner Biersauce mit frischen 
Heide-Kartoff eln und frischem Heidegemüse. Anschließend lockt die wunder-
schöne Salzstadt mit Kurpark zum Spaziergang durch eines der schönsten Stadt-
bilder Deutschlands.
 Bereits auf der Anreise werden die Leser:innen im größten Orchideen-Garten 
Europas auf 6500 Quadratmetern beim Gärtnermeister erwartet,wo es mehr  
als 1000 Orchideen-Sorten mit grenzenloser Vielfalt an Farben und Düften pas-
send zum Valentinstag zu ent decken gilt. Busfahrt direkt ab Preetz und Plön
 Reisetermin:  14.02.2026 (Valentinstag)

Superpreis
nur

59,95

Jubiläums-Sonder-Tagesfahrt: „100 Jahre Grüne Woche Berlin“
Berlin ist immer eine Reise wert – und das natürlich ganz besonders zum großen Ju-
biläum der „Internationalen Grünen Woche Berlin 2026“. Verbinden Sie Kulturelles & 
Kulinarisches auf Europas größter Ausstellung für Ernährung, Lebensart & Land-
wirtschaft und genießen Sie „unter der Woche“ und damit abseits der großen 
Besucherströme am Wochenende Europas Top-Erlebnis für Schlemmen & Genuss 
unter dem Funkturm mit 6 Stunden Freizeit zum erlebnisreichen Messe-Bummel.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit 2 Berufs-Kraftfahrern direkt 
ab Preetz und Plön  Eintritt Grüne Woche & 6 Stunden Messe-Freizeit  
      Reisetermin:  22.01.2026     

Mit kulinarischem Gaumen-Kitzel werden unsere Leser:innen beim großen „Repor-
ter-Winterfest“ rundum verwöhnt: Im neuen Spezialitäten-Restaurant „Fischer & 
Fritz“ erwartet unsere Gäste direkt im Yachthafen von Grömitz mit Meerblick ein 
großes Holsteiner Schlacht-Fest-Buff et mit allen klassischen Beilagen und frischen 
Schlacht-Spezialitäten „aus dem Rohr, aus dem Rauch, aus dem Kessel“ zum sattes-
sen. Dazu gibt es zünftige maritime Live-Unterhaltungs-Musik! 

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Reisebus ab ab Preetz und Plön 
  nach Grömitz zum Hafen-Restaurant
Großes Schlachtfest laut Programm

Reporter-Fest mit gr. Schlachtfest-Buffet und Live-Musik

 Reisetermin:  03.02.2026

nur

49,95

Die große Erlebnis-Tour startet zunächst mit Eintritt und Be-
sichtigung der sensationellen Modellschau, wo den Gästen 
fachkundig der gesamte Flughafen „en miniature“ erläutert 
wird. Sodann besuchen unsere Leser:innen die „Abfertiger“ 
mit der Koff ersortierung und das große Fracht-Zentrum, 
bevor es mit Sonderbussen direkt auf das Vorfeld geht, um 
Starts und Landungen hautnah mit Reiseleitung zu erleben. 
Der Höhepunkt des Programmes ist sodann der Besuch 
der Flughafen-Feuerwehr mit Vorführungen, wo unsere 
Leser:innen eine der modernsten Feuerwehren mit ihren vielfachen Einsatzge-
bieten präsentiert wird. Anschließend großes kalt/warmen Mittags-Spezialitäten-

Buff et mit sehr reichlicher Auswahl und Dessert-Variationen. Zum Abschluss des Tages stehen sodann noch 2 Stunden Freizeit in der City zum 
Stadt- und Shopping-Bummel zur Verfügung. Busfahrt ab Preetz und Plön ● Reisetermin:  ● 03.02.2026

Komplettpreis
nur: 89,95

Blick hinter die Kulissen des Hamburger FlughafensBlick hinter die Kulissen des Hamburger Flughafens

Zum festlichen Gala-Konzert wenige Tage vor Ostern werden unsere Leser:innen  im 
prachtvollen Hamburger „Michel“ zum weltberühmten Fest-Konzert der Matthä-
us-Passion von Johann Sebastian Bach zum 18 Uhr-Abend-Konzert in Hamburg er-
wartet. Zahlreiche prominente Gesangs-Solisten, der Chor der Hauptkirche und das 

berühmte Orchester der Hauptkirche in ganz großer Besetzung mit zahlreichen Musikern 
des NDR-Elbphilharmonie-Orchesters und des Philharmonischen Staatsorchesters werden 
unsere Gäste im besonders festlichen Rahmen zur Einstimmung auf Ostern begeistern. 
Busfahrt ab Preetz und Plön inkl. Konzert-Ticket (Höherwertige Tickets in allen Kategorien 
buchbar!)  Reisetermin:  29.03.2026

Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg Oster-Matthäus-Passion im „Michel“ Hamburg nur

69,95
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